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PLANETARER RAT 

   

Für den "Bund der zwölf Planeten" bitten wir den/die jeweiligen planetaren Wächter/In sich 
bei uns zu melden, um ihn durch unsere gemeinsame spirituelle Licht-Klang-Arbeit, in 
verschiedenen Zeitlinien und Dimensionen wiederzubeleben. Die Megalithbauten im 
französischen Carnak in der Bretagne lassen uns erahnen, welche Kraft hinter dieser 
Vereinigung stecken kann. 

Folgende Sternkonstellationen/ Sternbilder, mit den jeweiligen Zentralstern des 
Sonnensystems gehören zum "Bund der 12 Planeten" 

Innergalaktischer Ring des Stirnchakras  

 
1) Orionis (Orion) Beteigeuze (Auge des Horus) 
2) Orionis (Orion) Rigel 
3) Canis Majoris (Großer Hund) Sirius 
4) Canis Minoris (Kleiner Hund) Procyon 
5) Bootes (Ochsentreiber) Arcturius (früher Ash) 
6) Lyra (Leier) Wega  
7) Auriga (Fuhrmann) Capella  
8) Aquilae (Adler) Atair 
9) Taurus (Stier) Aldebaran  
10) Scorpionis ( Skorpion) Antares  
11) Cassiopeia Schedir  
12) unser Sonnensystem Sonne/ Erde 

  

Diese Website wurde von uns auch als Informationsquelle für Menschen mit bisher 
ungewöhnlichen para- normalen (Psi) Fähigkeiten erstellt. Wir freuen uns über ernst gemeinte 
Anfragen auch von Indigo-, Kristall, Delfin-, Schmetterlingskindern und ähnlichen. Wir 
werden so wir Kenntnis haben diese gerne beantworten, bitten um etwas Geduld. 
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UNSERE ARBEIT 

Jeder von uns benötigt, durch seine erhöhte Schwingung, eine 
klare-, erweiterte Wahrnehmung wie Hellfühlen, -hören, -
sehen, -wissen, ausreichende Konzentration und 
Ermächtigungen, die Erlaubnis und Fähigkeit für die 
gemeinsame spirituelle Arbeit in Multizeitlinien und 
Multidimensionen. Wir haben keine menschliche Führung, 
sondern wirken über die Vernetzung mit unseren Freunden aus 

der geistigen Welt: wie z.B. "der Geistführung, der Grossen Weißen Bruderschaft/ 
Raumbruderschaft und Engelsschwesternschaft, den Lichträten, Erzengeln, bis zur GROSSEN 
GÖTTIN (Urquelle der Schöpfung)" hin, gemeinsam. Von dort erhalten wir liebevolle 
Informationen und entsprechende Aufträge, als Teil unseres gesamten Aufgabenbereiches. Im 
Rahmen dieser Vernetzung stellen wir unsere speziellen Kenntnisse und Fähigkeiten, als 
freiwilligen Dienst für den gemeinsamen Aufstieg, als Gesamtwesen und Menschen dieser 
Zeitlinie, als Channell also zur Weiterleitung, zur Verfügung. 

Die Dualität, wie wir sie im Moment erleben - mit zwei sich scheinbar gegenseitig 
ausschließenden Kräften, führte zu einer Deaktivierung vieler liebevoll-harmonischer-, 
sowohl fein- als auch grobstofflicher Strukturen, also Zerstörung. Stattdessen entstanden 
solche, die den betroffenen Wesen nur eine unvollständige Entfaltung ihrer Selbst 
ermöglichen. Jedes Wesen ist von seinem Bewusstseinsfeld (Aura) umgeben. Viele Wesen 
bilden dementsprechend kollektive Bewusstseinsformen, die wir auf der Erde als 
Erdgitternetze erleben. Immer auf der Suche nach der Wahrheit bemühen wir uns mit den 
verschiedenen Methoden der Geistheilung, mit oben genannten Ermächtigungen, 
Veränderungen dieser Matrizen herbeizuführen. 

Neben den Problemen, die jeder Einzelne sowieso schon hat, verursachen oft genug 
bestimmte Gruppen noch Schwierigkeiten in kollektiven Bewusstseinsformen, nicht nur bei 
ihrer eigenen Spezies. Wir Menschen erleben das oft als Ungerechtigkeit, Krieg, Zerstörung, 
Leid, Krankheit, Hunger, Unterdrückung durch organisiert -kriminelle ("Mafia gleiche") 
Strukturen.  

Wir haben in Zusammenarbeit mit den Raumbruderschaften und Engelsschwesternschaften 
sowie dem Rückeroberungskommando (Team des Messias) angeregt, in unserem 
Raumquadranten und unserer Wirklichkeit, Impulse zu senden welche: a) alle luziferischen 
Implantate bei jedem Wesen (Mensch, Planet, Stern usw.) dauerhaft still gelegen und b) dass 
Betroffene sich zur Dekodierung (ehemalige Kodierungspunkte innerhalb der eigenen 
Galaxie) melden. (siehe Site "Dualität jetzt"), dadurch ist die Macht der "Armee Luzifers" 
gebrochen. Wir bereiten aktiv die offizielle Wiederkehr des Messias vor, als Erlösung vom 
Leid Luzifers.  

Bei unserer Lichtarbeit geht es immer darum, für Alle Voraussetzungen für den Aufstieg 
wieder herzustellen. So arbeiten wir in unserer Wirklichkeit für diesen wunderschönen 
Planeten, die Erde und all ihre Bewohner, unser gesamtes Sonnensystem oder deren 
Teilaspekte, für Anteile und/oder unsere gesamte Galaxie, oder gleich für 144 Galaxien 
(unserem Raumquadranten). Denn alles ist eng miteinander verbunden. 

Eine zentrale Stellung in der gemeinsamen spirituellen Arbeit bei uns, nimmt die 
Wiederbelebung des "Bundes der zwölf Planeten" ein, als Teil des innergalaktischen 
Stirnchakras. Wir gewinnen zunehmend mehr Einblicke in die dafür notwendigen Strukturen 
und Funktionen. So helfen wir mit, in jedem der zwölf Sonnensysteme die jeweiligen 



 4

Zentralsterne zu stabilisieren und zerstörte Planeten wieder aufzubauen (re-terraformen), so 
dass sie wie ursprünglich geplant Bewusstsein beherbergen können. Auch in unserem 
Sonnensystem waren vier Planeten zerstört.. 

Es stellte sich heraus, dass die Erde als einziger Planet unseres Raumquadranten, ein Depot 
für unrechtmäßig abgezogene Liebe von allen beteiligten Wesen besaß. Also öffneten wir 
nach Rücksprache, es endlich wieder bedingungslos für Alle und verteilten es über das 
Gralsgitternetz (Christusgitternetz). Frieden kann in unseren Raumquadranten wieder 
einziehen. 

Wenig später erhielt der Planet sein "Schöpfungs-/Weltenei" wieder zurück.  

Es können endlich physische Kristallschädel (unter anderem Teil der Bundeslade), durch die 
entsprechenden Menschen wieder gereinigt und durch Klänge aktiviert werden, als Hilfsmittel 
zur Kommunikation mit den 24 Subzivilisationen (24 Älteste vor dem Thron in der zehnten 
Dimension). Sie geben telepathische Informationen weiter, die unter anderem den Frieden der 
einzelnen Völker untereinander anweist sowie ihnen erklärt, welche Vorbereitungen für den 
Aufstieg sie treffen sollten und was passieren wird. Die dafür notwendigen 
Kommunikationsstrukturen (Portale- kosmische Schwarze Löcher in jedem Sonnensystem 
unseres Raumquadranten) wurden extra für diese Informationen, auch von uns, mitgeöffnet. 

Wir konnten in unserem Raumquadranten, jeweils für eine Galaxie zwölf kosmische 
Lichtakademien wieder eröffnen. Das Lehrpersonal unterrichtet die Schüler/Innen, bevorzugt 
Mitglieder der einzelnen Lichtratsebenen, in Allem was für einen erfolgreichen Aufstieg eines 
jeden Wesens notwendig ist. Die nächste kosmische Lichtakademie von uns aus gesehen, 
befindet sich auf dem Planeten Saturn.  

Für die Erde haben wir eine Überlappung der vierten Dimension des Einsseins mit der dritten 
Dimension unserer dualen Welt veranlasst, welche dazu führen wird, dass alle Tätigkeiten die 
mit Liebe ausgeführt werden, erfolgreich sind und alle anderen zum Chaos und letztendlich 
zur Selbstzerstörung führen. Ab dem Jahre 2010 wirken auf unseren Planeten hauptsächlich 
die Gitternetze von vor ca. 80 000 Jahren (Lemurien). Das ist noch vor der Okkupation der 
Anunaki. Alle Bewusstseinsformen lebten sehr nah am Einssein. Es gab Frieden und Freiheit 
für jeden. 

Mit den drei Erdeinweihungen aktivierten wir die lebendige Erdmerkabah, als 
Voraussetzung für den Aufstieg Ende des Jahres 2012. 

Wir haben aus der drittdimensionalen Zeitlinie von Atlantis, in linearer Verbindung mit 
unserer-, ein gemeinsames viertdimensionales Zeitfraktal umgewandelt. Damit können wir 
sanft die direkte Verbindung zu Agartha und Lemurien aufnehmen und einen Übergang zum 
Maya-Kalender dem "Tzolkin" erreichen. Aber was ist ein Zeitfraktal? Es ist eine spiralartig 
drehende Bewegung innerhalb des Raumes, wobei die Länge von unterschiedlicher Dauer 
sein kann. Diese drehende Bewegung ist allerdings nur ein Teil einer vollendeten Drehung, 
also ein Teil eines ganzen Zyklus. Die Mathematik der Zeit basiert auf ganzen Zahlen (13:20) 
und Fraktalen, sie ist radial und nicht linear. Diese viertdimensionale Geometrie setzt sich aus 
Folgen von ineinander greifenden Kreisläufen zusammen, die sich mit verschiedenen 
Bedeutungen durch die sich ewig ausdehnenden Ebenen wiederholt. Der uns bekannte Maya-
Kalender stellt einen Adapter zwischen luziferischer dritt- und viertdimensionaler Zeit und 
der viertdimensionalen Zeit des Einsseins dar, genauso wie unser Lichtkörper- die lebendige 
Merkaba. Die Geistführung erklärt uns das an einfachen Szenen. "Stellt Euch 
drittdimensionale Zeit, als aufgeklappten Fächer vor, zum Wedeln von frischer Luft bei 
großer Hitze. Ihr bewegt Euch in Vergangenheit- Gegenwart- Zukunft an den Speichen 
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entlang, also linear. Aber die viertdimensionale Zeit ist wie ein zugeklappter Fächer. Alles ist 
in einem Zeitpunkt übereinander (gleichzeitig) konzentriert." Deshalb erleben wir die 
Zeitqualität in der Meditation (Traumzeit der indigenen Völker) anders als unseren Alltag. 

Auf der Erde gab es ursprünglich (Lemurien) zwölf menschliche Stämme/ Blutslinien, nach 
dem Muster des Adam Kadmon. Sie trugen das harmonische Erbe der 24 Subzivilisationen. 
Es existierten zwölf gleichberechtigte Lichtfamilienstämme, sowohl grobstofflich als auch 
feinstofflich, gemäß der zwölf DNS- Stränge und den zwölf kosmischen Strahlen. Diese 
waren an den Lebensbaum aus den Plejaden (Sternbild Taurus) mit jeweils einem Ast 
angeschlossen. Unsere jetzigen Familien entstammen den genannten Blutslinien. Zu Beginn 
gab es kaum Querverbindungen, um die Qualitäten der einzelnen Stämme nicht verblassen zu 
lassen. Es haben sich jedoch fremde Elemente/Manipulationen in unsere DNS eingeschlichen, 
die nicht kompatibel sind. Das ist der Hauptgrund, warum es in vielen menschlichen Familien 
solche Dramen wie Gewalt, Unterdrückung, Inzest und Leid gibt. Die familiären Beziehungen 
beruhen, aufgrund der Inkompatibilität, nicht mehr auf gegenseitiger Liebe. Diese oben 
genannten ursprünglichen Verbindungen haben wir wieder hergestellt, so dass es jedem 
Menschen leichter fällt, seine Verwurzelung in seinem Lichtfamilienstamm wieder zu finden, 
wenn Sie/Er Ihrem/Seinem Herzen folgt, ohne faule Kompromisse machen zu müssen. Liebe 
und Harmonie in unserer Familie lässt den Wunsch nach gemeinsamer Rückkehr ins Einssein 
zur Wirklichkeit werden. 

  

  

Nach Hause zurückkehren. 

"Ich komme endlich nach Hause zurück. 
Diese sanfte Gewissheit begleitet mich jeden Tag. 

Ich kehre nach Hause zurück. 
Nicht mehr lange dann endet es, 

lasst uns gehen durch die offene Tür, 
denn die Arbeit ist bereits getan weil sich alle darum bemühten. 

Keiner braucht mehr Angst zu haben. 
Die GROSSE MUTTER erwartet mich bereits, 

ebenso der göttliche Vater, 
viele Wesen versammeln sich, 
all die Freunde die ich kenne. 

Keine Angst und Schmerzen mehr, 
keine weiteren Hindernisse mehr auf dem Weg, 

keine weiteren Sehnsüchte Tag ein, Tag aus, 
nicht mehr im Hamster Rad laufen. 

Der Morgenstern (die goldene Dämmerung die Venus, ) 
weist uns den Weg zurück, 

all die ruhelosen Träume sind fort, 
selbst vergangene Schatten verlassen den Tag, 

denn das wirkliche Leben hat endlich begonnen. 
Das ist kein Weltenuntergang, 

denn das ewige Leben beginnt gerade jetzt. 
Ein großes Erwachen mit viel Freude, 

schreitet überall voran." 
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(Eigene Übersetzung des Liedes "Going Home"zu finden auf der CD "Angel Voices" von 
Libera, erschienen im Jahr 2007) 
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Klonkrieger 1 
 
Es war eine düstere Novembernacht und Timi war ausnahmsweise allein zu Hause. Der 
Nachbarshund hatte schon ein paar Mal angeschlagen, als er gegen Mitternacht endlich Ruhe 
gab. 
 
Den ganzen Tag über klingelte es bereits laut in Timis Ohren, so als ob ihn seine Schutzengel 
vor einer drohenden Gefahr warnen wollten. Deshalb bat er sie, besonders aufmerksam über 
ihn zu wachen. 
 
Sogar das Haus ächzte und knarrte einmütig. Unruhig schlief er endlich ein, nachdem er sich 
von einer Seite auf die Andere zuvor gewälzt hatte. 
 
Auf einmal sah er deutlich im Traum, wie jemand kleine Silberfarbene Kugeln in seine 
Richtung schmiss, obwohl alle kurz vorher auf einer fröhlichen Geburtstagsparty 
zusammen ausgelassen feierten. 
 
Reflexartig zog Timi seine Schlafdecke zum Schutz über seinen Kopf und erwachte plötzlich. 
Er hörte, noch im Dunkeln, ein verdächtiges-, elektrisches Knistern. Nach kurzer 
Orientierungszeit zog er sein Lichtschwert und der Täter ergriff daraufhin die Flucht.  
Timis Schutzengel waren stolz auf seinen Mut und erklärten ihm, dass er jetzt wieder in 
Sicherheit sei. Erst jetzt bemerkte er die Stille, selbst seine Ohren pfiffen nicht mehr. So 
schlief er endlich beruhigt ein.  
 
Am nächsten Tag hatte kein elektrisches Gerät Strom, im gesamten Haus. Der 
Energieversorger musste zuerst die herausgesprungenen Sicherungen erneuern. 
 
Da Timi immer noch nicht verstand, was eigentlich passiert war, ging er in den Garten unter 
den Apfelbaum und wartete auf seine Freundin Jana- eine Pflanzenelfe. Meistens konnte sie 
alle seine Fragen beantworten. Er erzählte ihr von seinem nächtlichen Vorfall und wollte von 
ihr wissen, worum es eigentlich ging. 
 
„Du bist mit einem dunklen Geheimnis in Berührung gekommen. 
 
Viele Tiere und Menschen haben nicht so viel Glück wie Du. Sie erleiden tödlich 
verlaufende Verstümmelungen. Sie werden von ihren Peinigern regelrecht bei vollem 
Bewusstsein ausgeweidet.  
Es findet kein Todeskampf statt. Den Opfern werden immer dieselben Organe und 
Körperpartien chirurgisch exakt entfernt. Die Schnitte erfolgen bei 135°C. Das umfasst 
Augen, Ohren, Zunge, Mund und Lippen, innere Organe, die Geschlechtsorgane und 
den kompletten Rektalbereich.  
Das Opfer ist völlig Blut leer, obwohl ab 35% einer Blutentnahme die Blutgefäße 
kollabieren. Nur wenn zeitgleich andere Flüssigkeiten, wie eine Kochsalzlösung, 
nachgefüllt werden, kann das Blut entnommen werden.  
Die Funde sind von keiner Art von Spuren umgeben, weisen allerdings typische 
Knochenbrüche bei einem Sturz aus etwa 300 m Höhe auf. Die fehlenden Organe, wie 
Leber, Herz und Lunge, wurden aus zu kleinen Öffnungen entnommen.  
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Betroffen sind hauptsächlich Haustiere wie Rinder und Pferde, aber auch andere 
gezüchtete Säugetiere. Seltener werden ausgeweidete Wildtiere gefunden, wie Rehe, 
Hasen, Katzen, Hunde, Kleintiere wie Eichhörnchen und Opossums.  
Leider all zu oft werden unschuldig Menschen allen Alters, Geschlechts, an 
verschiedenen Orten dieser Erde zu Opfern dieses „florierenden Organdiebstahls“. 
Assfresser, wie Raben, Krähen, Kojoten und Hyänen meiden ängstlich solche Art von 
Kadaver.“ 
 
Timi fing an, das Ausmaß der Bedrohung zu erfassen und die nächtliche Angst ergriff ihn 
wieder.  
 
„Wer sind die Täter und warum machen sie so etwas Abscheuliches, unschuldige Wesen 
hinterrücks zu überfallen und auszuweiden?“ 
 
„Bitte Du sollst Dich nicht ängstigen, willst Du wirklich alles darüber wissen?“ Erst nachdem 
Timi sich bei Jana versicherte, dass sie nicht wiederkommen würden, wollte er die ganze 
Wahrheit kennenlernen. 
 
„Nun denn: Also dieser „Organ-Klau“, einschließlich des Blutes, dient der „Armee 
Luzifers“. Die Soldaten der „Armee Luzifers“ erhalten zu Beginn einen geklonten 
Körper. Wenn notwendig auch einen physischen Körper. Dieses Vehikel wird etwa  
10 000 Erdenjahre alt, nach eurer linearen Zeit. Zweidrittel dieser Lebenszeit, kann sich 
dieser geklonte Körper alleine regenerieren.  
Aber im letzten Drittel der Lebensspanne fallen einzelne Organsysteme aus. Würden sie 
nicht ersetzt, müsste der Klonkrieger sterben.  
 
Dieser eine Körper stirbt bei diversen Schlachten, in den 10 000 Erdenjahren als 
Söldner etwa 100 000 Tode und kann nach entsprechender Regenerationszeit „wieder 
auferstehen“.  
 
Die Organräuber entnehmen von Menschen und Tiere, denn es gibt auch tierische 
Mitglieder der „Armee Luzifers“, die Organe und das Blut.  Dieses Blut dient ihnen als 
Überlebensflüssigkeit für die anderen Organe und hält sie am Leben.  
Auf ihrer Krankenstation werden die Organe in das Blut gelegt, um für einen 
bestimmten Zeitraum mit einer speziellen Strahlung beschossen zu werden, die eine 
exakte Anpassung an den zukünftigen Wirt erlaubt.  
 
Das heißt, es kann sein, dass aus einer zwei- Strang- DNS, eine Mehrstrang- DNS wird. 
Es ist auch möglich, die Organfunktionen umzubauen, wie Stammzellen z. B. 
 
Ist der Vorgang  abgeschlossen, werden Blut und Organe dem Wesen transplantiert.  
 
Nicht immer beruht dieses andere Leben auf Kohlenstoffbasis, wie Eures.  
Über den individuellen Anpassungsprozess ist es möglich, auch andere Lebensformen 
mit Basis auf Stickstoff oder Schwefel z.B. zu erzeugen bzw. umzuwandeln.  
 
Dann können die Soldaten der „Armee Luzifers“ noch etwa ein Drittel ihrer 
Gesamtlebenszeit weiterkämpfen. Es kann sein, dass sie mehrmals solche Art von 
Transplantationen erhalten, denn mit einem physischen Körper werden auch sie im 
Kampf verletzt.  
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Ist ein Organaustausch nicht mehr möglich, ist bereits das genetische Duplikat- ein 
weiterer Klon wieder heran gewachsen. Und der Bewusstseinsanteil wird auf den neuen 
Klon übertragen.  
 
Der alte Körper zerfällt in Sekunden schnelle, denn die Lebensenergie ist aufgebraucht.  
 
Die „Übermenschen“ der deutschen Faschisten sollten auch Klonkrieger werden. Die 
Armeen auf eurer Erde bestehen zu 75% aus solchen Klonkriegern. Ihr Labor befindet 
sich jedoch nicht auf der Erde.  
 
Die Opfer werden von kleinen Raumschiffen, Ufos mit meist orangefarbenen Lichtern, 
aus angegriffen und dort ausgeweidet.“ 
 
So erfuhr Timi in welcher Gefahr er in der letzten Nacht schwebte, aber auch wie er sie 
erfolgreich bezwang. 
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Ich heiße Timi. Ich sitze bei meiner Freundin Jana, einer Pflanzenelfe im Garten unter 
unserem Apfelbäumchen und erzähle ihr von meinen erschütternden Erlebnissen mit meinen 
Freunden. 
 
„Wir entdeckten, knapp außerhalb unseres Wohnortes, beim Besteigen unseres  Berges, einen 
mit nur wenig Gestrüpp verdeckten Eingang. Wir Fünf waren schon oft auf die Spitze des 
Karas geklettert, hatten aber den Eingang vorher nie bemerkt. Unserem Abenteuerdrang 
folgend, betraten wir eine Tropfsteinhöhle mit ihren bunt schimmernden Farben. Es roch 
leicht feucht aber nicht muffig. Keiner der Erwachsenen hatte uns von so einem Schatz 
erzählt, aber auch nicht vor dem Betreten gewarnt. Der Eingang spendete nur wenig Licht, so 
dass wir unsere mitgebrachten Taschenlampen rausholten, um uns weiter umsehen zu können. 
Ein kleines Rinnsal schlängelte sich durch die Höhle. An einigen Stellen wuchsen 
Steinspitzen von der Decke. Es sah aus, wie in einer Naturkathedrale und der Klang war 
ebenso majestätisch. Ein kurzes Echo würde einen Gesang erhaben erklingen lassen. Da fand 
der Schein unserer Taschenlampen ein Bündel aus Stoff, etwa so lang wie ein 
ausgewachsener Mensch. Wir gingen uns das gerade näher ansehen, als wir Lärm von einigen 
Männern hörten, die wohl unsere neu entdeckte Höhle auch betreten wollten. Schnell suchten 
wir uns ein sicheres Versteck, hinter den von dem Boden aus wachsenden Steinspitzen und 
löschten unsere Taschenlampen.  
 
Mit blakenden Feuerfackeln betraten drei scheinbar riesige Männer, laut grölend, die Höhle. 
Die anderen Beiden nannten ihren Anführer Rutu. Schnurstracks bewegten sie sich auf das 
Bündel zu und wickelten es aus.  
 
Der Inhalt hätte uns fast laut aufschreien lassen. Wir schlugen uns schnell die Hand vor den 
Mund, um nicht bemerkt zu werden von unseren Gegenübern. Die Einzelteile eines 
menschlichen Leichnams, mit reichlich Fleisch und Muskeln, fügten sie auf dem Tuch 
korrekt, wie ein Puzzle, zusammen. Da war ein Rumpf, zwei einzelne Beine und Arme und 
ein Kopf. Der Tote war zerstückelt. Aber es stank nicht nach Fäulnis, damit hatte noch keine 
Verwesung stattgefunden.  
 
Unendlich viele Fragen schossen durch unsere Köpfe. Warum und wann starb der Mensch? 
Wie kam er hierher? Und was wollten die Männer jetzt mit ihm machen?   
 
Die Drei stellten ihre Fackeln ab und bildeten einen Kreis um die Leiche. Sie rezitierten laut, 
wie in einem Ritual,  drei Mal, zusammen einen Vers. „Wir rufen das Programm unseres 
Kameraden Wiko zu erneuten Aufgaben herbei, auf Anordnung unseres obersten Dienstherren 
Luzifer.“ Danach traten sie zurück und beobachteten, ebenso wie wir, was passierte.   
 
Die Leiche schien nur wenige Sekunden wie in einem Feuer zu liegen und sie schrie kurz 
Mark erschütternd auf. Alle Einzelteile des Körpers waren auf einmal wieder zusammen 
gewachsen. Kurz darauf stöhnte der soeben wiederbelebte Leichnam erbärmlich. Rutu sprach 
auf seinen Kameraden Wiko beruhigend ein und deckte ihn zu.  
Die anderen beiden meinten, dass sie am nächsten- und übernächsten Tag, zur gleichen Zeit, 
wiederkommen werden, um nach ihm zu sehen, da er sich dann vollständig regeneriert haben 
sollte. Sie verließen die Höhle ebenso schnell wie sie kamen. 
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Wir Fünf waren wie vor den Kopf geschlagen und schlichen uns leise ebenso davon. Wir 
vereinbarten uns wieder am nächsten Tag zu treffen, um die bizarre Angelegenheit weiter 
unentdeckt mit zu verfolgen. Jeden von uns verfolgte das Gesehene als Albtraum noch des 
Nachts. Am zweiten Tag nahmen wir unauffällig unseren Beobachtungsposten wieder ein und 
warteten ab …. 
 
Erst beim dritten Mal wurde es wieder interessant.  Die drei Männer kamen auch zurück in die 
Höhle. Ihr Kamerad war wach und forderte energisch Essen und Trinken von ihnen. Er hatte 
ordentlichen Hunger, für eine ehemalige Leiche.  
 
Rutu fragte ihn nach seinen letzten Erinnerungen. Und Wiko sprach von der Schlacht um 
Hattim. Diesen aufgeblasenen Kreuzrittern hatten sie, unter dem Kommando von Saladin- 
auch einer wie sie, kräftig zugesetzt.  
 
Aber dann hatte es ihn offenbar erwischt. Er musste die Welt der Lebenden verlassen und in 
dieser Zwischenwelt mit den anderen Langweilern untätig warten, bis sie ihn wieder riefen.  
 
Ja, bestätigte Rutu. Das war vor etwas mehr als 1000 Jahren. Die Christen mussten ihr 
Heiliges Land damals fluchtartig verlassen, nachdem ihr Heer besiegt wurde von uns. Jetzt 
gibt es für uns  in der Region immer noch Arbeit. Wir schlagen natürlich nur für den, der am 
Besten bezahlt, seine Schlachten.  
 

Und immer noch haben wir die übergeordnete Mission,  den Planet 
mit allen Formen des Krieges zu überziehen, um am E nde die 
Menschen auszurotten.   
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Wiko wusch sich, zog die für ihn mitgebrachte Bekleidung an und ging mit seinen Kameraden 
fort, neuen Gräueltaten entgegen.“ 
 
Ich fragte Jana: „ Waren das die Klonkrieger von denen Du mir beim letzten Mal schon 
erzählt hast? Ja, jetzt kennst Du ihren Auftrag. Erzähl allen Menschen davon, damit sie es 
gemeinsam verhindern können. 
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RAUMBRUDERSCHAFTEN UND ENGELSSCHW ESTERNSCHAFTEN  

Im luziferischen Experiment existieren zwei Hauptgruppen. 
Ihre Herangehensweise an Aufgaben ist entgegengesetzt. 

a)Unter der Führung von Luzifer und den Anunaki schlossen 
sich rebellische Raumbruderschaften zur "Armee Luzifers" 
zusammen. Sie erlauben keine Weiterentwicklung des 
einzelnen Wesens. Stattdessen versklaven sie diese, in ihrem 
Modell der Ausbeutung des "Einen durch den Anderen". Ihre 
Hierarchie existiert ohne Liebe. 

  

  

b)Unter dem Dach der GROSSEN WEISSEN- BRUDERSCHAFTEN und 
ENGELSSCHWESTERNSCHAFTEN (GWB/GWES) finden sich all diejenigen 
zusammen, die nach den Gesetzen der GROSSEN GÖTTIN (auf der Erde GROSSE 
MUTTER)  leben. Die Funktionsweisen dieser Gemeinschaften beruhen auf gegenseitiger 
Achtung und Unterstützung, also Liebe. Damit lösen sie Aufgaben zum Vorteil und Wohle 
aller Beteiligten langfristig. Ziel gemeinsamer Aktionen und der gezielten Zusammenarbeit ist 
die Weiterentwicklung jedes einzelnen Wesens bis hin zum Einssein, ohne einen anderen zu 
schädigen.  

Jegliches Leben, egal ob Menschen ähnlich oder nicht, ist heilig.  

Es besteht für jede der sieben Dimensionen und 144 Galaxien unserer Wirklichkeit eine 
umfangreiche Arbeitsteilung in entsprechenden Orden (hebräische Bezeichnungen aus den 
"Schlüsseln des Henoch") wie z.B. der Orden der Malachim, Orden der Ishim, Orden der 
Elim, Orden der Ophanim, Orden der Seraphim, Orden der Erelim, Orden der Cherubim. 

Der Orden der Seraphim überwacht die niederen Dimensionen (wie dritte Dimension), lenkt 
interplanetare Regierungen (z.B. "Förderation der Vereinten Planeten"), vermittelt die Gaben 
der GROSSEN GÖTTIN (z.B. Heilen) um die Wahrheit zu erkennen. 

Der Orden der Ophanim arbeitet auf der Erde mit den Propheten/Innen zusammen, stabilisiert 
die lebendigen Merkabahs, um eine "Samenschöpfung" wie die Menschheit zu erneuern und 
aufzuwecken. Er frischt Mittelstationen wie Arkturius/Ash im Bootessystem auf und richtet 
interplanetare Gitternetze aus. 

Zu allen Zeiten haben Vertreter vieler Gesellschaften auf der Erde regen Kontakt zu RB/ES. 
Alle Aufgestiegenen Meister/Innen sind Mitglied in der GWB/GWES. Sie pflegen diese 
Beziehungen viert dimensional in Shambala. 
Selbst unsere jetzigen Regierungen stehen in Verbindung zu außerirdischen Vertretern, einige 
aber leider nur zu den rebellischen Bruderschaften. 

Von Seiten der RB/ES erfolgen offizielle Kontakte zu uns Menschen erst, wenn wir ohne 
Angst vor Ihnen und ohne Aggression gegen sie sind. Sie werden mittlerweile auf jedem 
Planeten vom Rückeroberungskommando/Team des Messias angeführt. 
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Bereits im September 1928 sendete, im Abstand von jeweils 30 sec, die damals stärkste 
Richtfunkantennenlage Europas der Firma Phillips in Eindhoven/Niederlande, Signale auf 
verschiedenen Wellenlängen in den Weltraum. Eine frühe-, europäische Variante von SETI, 
mit Erstkontaktmöglichkeit.  
Die Echos kamen mit charakteristischen Verzögerungen zurück, am 14./15./18/19. und 28. 
Februar 1929 und am 4./9./11. und 23. April 1929. Ebenfalls wurden Funksignale 
aufgefangen im Jahre- 1934/1947/1949 und 1970. Es schien als ob ein Code übermittelt 
wurde. Der angesehene schottische Astronom Duncan Lunan übertrug die Ergebnisse in ein 
kosmisches Koordinatensystem. 
 
Dabei bildeten die bereits am 11. Oktober 1928 aufgefangenen Echos exakt eine Sternenkarte, 
des 106 Lichtjahre entfernten, Sternsystems Epsilon Bootes ab. Die in der Folgezeit 
empfangenen Funkdaten zeigten sechs detaillierte Sternkarten. Es waren jeweils 
Darstellungen des Weltraums um Epsilon Bootes, stets aus einer etwas geänderten 
Perspektive. Der Hauptstern von Alpha Bootes (Ochsentreiber) Arkturius/ alte Bezeichnung 
Ash, nahm in den Diagrammen eine Position ein, die er vor ca. 12500 bis 13000 Jahren inne 
hatte, also zu einer Zeit kurz vor dem Untergang von Atlantis. Wir wissen, dass Ash in 
unserem innergalaktischen Ring die Mittelstation für physisches Leben, auch für die Erde, ist.  

Regelmäßig kommen Ideen eines Lebens im Matriarchat, im Einklang mit allen anderen 
Bewusstseinsformen, im Bereich unseres Planeten und darüber hinaus, durch Ash zu uns.  
Das zeigt sich in einer immer stärker werdenden Ökologiebewegung, wie z.B. auf der 
internationalen Organisationsplattform Ecotopia und anderen ähnlichen.  

Zwei-, von vielen beeindruckenden-, internationalen Kampagnen, möchten wir kurz 
vorstellen. Unsere Kinder sind da offensichtlich viel weiter, als wir Erwachsenen.  

Zum Ersten: "Spoon- Revolution" macht auf Auswirkungen vegetarisch- veganer 
Ernährung/Lebensweise der Menschen aufmerksam (siehe Kurzgeschichten "Timis 
Löffelrevolution").  

Zum Zweiten: "plant fort the planet- trees for climate justice".  
Die Kinder erklären uns, dass wir anstatt nur zu diskutieren ("Stop talking- Start planting) 
doch lieber in jedem Land dieser Erde eine Millionen Bäume pflanzen sollen, als 
Klimaausgleich. Da der Baum, für den physischen menschlichen Körper, an Land der 
wichtigste Gefährte ist. Ohne Atem ist kein biologisches Leben möglich. 

Ecotopia befasst sich aber auch mit den Rechten von Lebewesen auf Selbstverwirklichung in 
liebevollen Gemeinschaftsformen und natürlich mit Lichttechnologien- der Nutzung von 
freier Energie, im Sinne des Pioniers Nicola Tesla. 

Eine fundierte theoretische Grundlage für all diese Ideen und deren aktuelle Umsetzung auf 
der Erde, bildet die neue bolivianische Verfassung, unter Einbeziehung von "PACHA 
MAMA",  der GROSSEN MUTTER.  

All diese Vorstellungen stammen von Ash, selbst dann wenn der einzelne Mensch sich dessen 
nicht bewusst ist. 

Die Erde erhält oft physischen Besuch von den RB/ES, egal ob die jeweilige Regierung Ufo-
Kontakte zugibt oder nicht. Die beiden Erdpole (Nord- und Südpol) sind über Raumkanäle 
(Slip- Streams) Hauptanlaufpunkte für sie. Durch die Polarlichter ist ein technischer Scann 
von Seiten der Menschen nicht möglich.  
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Magnetische Besonderheiten unmittelbar auf der Erdoberfläche, wie das "Grosse Weiße 
Pferd" in Großbritannien, senden zusätzlich Informationen aus, so ähnlich wie 
Richtfunkstrahlen, vergleichbar beim Anflug eines Flugzeuges auf einen Flughafen. Die 
übrigens, nur von einem sich in der Luft befindlichen Flugobjekt, sichtbare große 
Figurkontur, erlaubt es den Mitgliedern der RB/ES, einen gefahrlosen Anflug in unsere dritt 
dimensionale Wirklichkeit auf Europa und in unsere Zeitlinie. 

Viele inzwischen irdische Zivilisationen stammen ursprünglich von anderen Sonnensystemen 
und deren Planeten, z.B. Delphine aus dem Sirius-System und Einhörner aus Kassiopeia.  

Sehr selten sind die Raumschiffe, mit Tetraeder artigen Flugformationen, der RB/ES sichtbar 
an unserem Himmel. Aber oft ereignen sich "ungewöhnliche Phänomene" mit fliegenden 
Objekten an Meeren oder Seen, in Deutschland. z.B. an Ost- und Nordsee sowie am 
Bodensee. Die Einzelsichtungen von Ufos sind nicht Mitglieder der RB/ES. 

Sowohl an Land, als auch in Gewässern existieren Star- Gates (Sternen-Tore). Nicht alle sind 
im Moment in Funktion. In der Zeit von Atlantis war die Erde, ebenso wie andere Welten 
auch, an ein interstellares Netz von solchen Portalen angeschlossen. Sie erhielten über die 
ständige Verbindung und ihre Standorttreue die nötige Energie für ihren Betrieb. Selbst wenn 
unsere Archäologen heute Artefakte als Teile solcher Anlage finden, sind sie mit ihrer 
Funktionsweise eher nicht vertraut, da sie meistens nicht direkt aus der Akasha- Chronik 
Informationen abfragen können.  

Die Technologie von Teotihuacan, ein großes Pyramidenareal in der Nähe vom ehemaligen 
Tenochtitlan (jetzt Mexiko-Stadt), nutzten in der Zeit von Atlantis, Wissenschaftler zur 
Kommunikation mit anderen Zivilisationen in unserem Sonnensystem. Auf den 
Pyramidenspitzen befanden sich riesige Resonanzkristalle als Sende- und Empfangsanlagen, 
sowie zur Energieerzeugung. Die Stadt wurde maßstabsgetreu, nach den jetzigen Strukturen 
unseres Sonnensystems, nachgebaut und viele Vertreter von unseren anderen solaren Planeten 
lebten und arbeiteten bis zum Untergang von Atlantis dort ständig. 

Je nachdem welche Antriebsart die Ufos heute bevorzugen, kann möglicherweise 
Radioaktivität entstehen. Hochfrequenz Lichtbogen, wie sie bei Gewittern entstehen, 
neutralisieren die tödliche Strahlung. Deshalb nutzen einige Mitglieder der RB/ES extreme 
Wetterphänomene zum An- und Abflug bzw. zur Energieanpassung ihrer Systeme an die 
Erde. 

Zur Verständigung untereinander wenden die Raumschiffe eigene Kommunikationsnetze an. 
Wenn wir Menschen liebevoll genug sind, können wir diese zur interstellaren Telapathie 
inzwischen wieder mitnutzen. Wir nennen diese Matrizen, Gralsgitternetz (Akasha- Chronik 
lesen) bis hin zur GROSSEN GÖTTIN, wenn unser Auftrag das vorsieht. Neben dem Kontakt 
zur eigenen Seele, erreichen wir damit auch andere Bewusstseinsformen, egal in welcher Zeit 
oder an welchem Ort sie sich gerade befinden. 

Ohne die Hilfe des Rückeroberungskommandos/Team des Messias war die Zusammenarbeit 
mit den RB/ES für die Regierungen der Erde bisher immer ein Balanceakt mit der "Armee 
Luzifers". Jetzt werden friedliche Beziehungen mit den RB/ES endlich möglich, so dass wir 
in relativ kurzer Zeit dauerhaften FRIEDEN auf der Erde bekommen können und bewusst alle 
in Aufstiegsvorbereitungen eintreten.  
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AUFSTIEG IM JAHRE 2012 

 

Seit etwa 70 000 Jahren ist die  

Erde von Anunaki (Nephilim) okkupiert. Sumerische Quellen über die "Götter" berichten 
davon. Den Wunsch, die Erde zu beherrschen, hatte diese dinoide Zivilisation, aus dem 
Sternbild des Großen Bären (Ursa Major), schon viel länger. In unserer Galaxie gab es zwei 
Hauptgruppierungen, die auf unterschiedlichen Wegen ein Ziel haben, ihre Vorstellungen von 
Evolution zu leben. Die Erde befindet sich in einem Grenzbereich der Machtbefugnisse dieser 
beiden Gruppierungen. So dass die Machtverhältnisse in verschiedenen Zeitlinien (Realitäten) 
immer wieder wechseln. 

Vor dieser Zeit hatte die Erde einen zweiten Mond, der einfach ausgedrückt - ein 
Gleichgewicht auf dem Planeten garantierte. 

Jetzt, ohne den zweiten Mond, würde z.B. ein Dinosaurier von zehn Meter Körpergröße bei 
der Bewegung umfallen, wegen des mangelnden Schwerkraftausgleichs. 

Damals lebte die Erde im Tzolkin , eine Maya-Bezeichnung, für im Einklang- Sein mit 
galaktischen Rhythmen in der vierten Dimension. Wir waren der Herzschlag unseres 
Sonnensystems. Die Anunaki schürften schon lange Gold und andere Metalle auf unserer 
Erde. Sie benötigten es, um ihren Energiebedarf auf ihrem Heimatplaneten zu decken. Man 
könnte sagen, sie ernährten sich von chemisch verändertem Gold. Nur so ist die große 
Bedeutung von diesem Edelmetall überhaupt nachvollziehbar. Ach ja übrigens, jede Periode 
im Periodensystem der Elemente, entspricht jeweils einer Dimension. Unsere Kenntnisse 
reichen bis zur siebten Periode, also im Moment zur siebten Dimension, so wie wir wissen, 
dass es noch mehr, insbesondere für uns instabile chemische Elemente gibt, existieren in 
unserem Universum zwölf Hauptdimensionen. 

Die Blume des Lebens, die Schöpfungsschablone für den vollkommenen Menschen (ADAM 
KADMOM,  Metatrons Würfel), hat 13 Kreise, dabei sind zwölf um einen Mittelpunkt, die 
Urquelle der Schöpfung oder von der Raumbruderschaft GROSSE GÖTTIN genannt, 
angeordnet. 

Das chemische Element Gold befindet sich in der ersten Hauptgruppe, also mit 
entsprechender Priorität und in der sechsten Periode. Die Anunaki leben, obwohl sie zehn 
DNS-Stränge besitzen, in der siebten Dimension. 

Zur achten Dimension erhält nur Zutritt, wer sein individuelles Bewusstsein in ein kollektives 
Bewusstsein freiwillig einfügt (EINSSEIN) und damit auf persönliche Macht verzichtet. 

Die Menschen hatten etwa vor 80 000 Jahren noch zwölf intakte und aktivierte DNS-Stränge 
gemäß Metatrons Würfel und damit Zugang zu allen zwölf Dimensionen. Sie hüteten die 
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Geheimnisse der Galaxie. Von manchen Autoren werden die Menschen deshalb auch als 
lebendige Bibliotheken bezeichnet. 

 

Natürlich lösen solche Konstellationen Begehrlichkeiten auf verschiedenen Seiten aus. Die 
Menschen waren auf Grund ihrer Wahrnehmung und Fähigkeiten nicht zu täuschen und 
freiwillig würden sie die Geheimnisse nicht vor dem vereinbarten Knotenpunkt, Ende des 
Jahres 2012, preisgeben. 

An diesem Schnittpunkt sind große kosmische Schöpfungsprogramme abgelaufen, die 
"Inhalte" aller Dimensionen verschieben sich. Damit starten auch neue 
Schöpfungsprogramme für jedes Wesen, jedoch nicht ohne an die Erfahrungen der Alten 
anzuschließen. 

So beschlossen die Anunaki mit Ihren Verbündeten, wie den Drachen, den zweiten Mond der 
Erde zu sprengen, vor etwa 60 000 - 80 000 Jahren. Nicht nur Gravitationsverhältnisse im 
Sonnensystem veränderten sich. Es entbrannte ein heftiger Kampf zwischen den bis dahin 
Verbündeten der Erde, wie Wesen vom Sirius, Antares, Orion, Plejaden und anderen, sowie 
wieder einmal den Dinoiden vom Sternbild des Großen Bären (Ursa Major mit dem 
Polarstern) und - des Drachen (Draco). Die beiden Asteroidengürtel in unserem 
Sonnensystem, ein äußerer - hinter dem Planeten Pluto (Keuperscher Gürtel), von der Sonne 
aus gesehen und ein innerer -, zwischen den Planeten Mars und Jupiter, sind Zeugnisse dieser 
Auseinandersetzungen. Unser Sonnensystem hatte ursprünglich, wie die Blume des Lebens, 
zwölf Planeten welche um die Sonne kreisten. Inzwischen sind wir neun physische Planeten. 
Es ist das Minimum, dass ein solches System überleben kann. Die Venus, ein Planet der 
nachträglich in unser Sonnensystem eingefügt werden musste, kommt ursprünglich aus den 
Plejaden , dem Sternbild Stier (Taurus), über das Sirius- Portal im Sternbild Großer Hund 
(Canis Major). Die Venus hat die entgegen gesetzte Drehrichtung um die Sonne im Vergleich 
zu allen anderen Planeten und weicht ein paar Grad von der üblichen Planetenekliptik ab. Sie 
übernimmt seitdem den "Herzschlag" des Sonnensystems. Es wäre ohne diese zusätzliche 
Hilfe kollabiert, vollkommen zerstört worden. Die Erde erhielt danach ihre neue Umlaufbahn 
wie jetzt und ihre erste Achsneigung, wenn auch geringer als jetzt. Ein Firmament, der 
Atmosphärenschutz zur Stabilisierung des Klimas und Wetters z.B., ist an die Achsneigung 
des Planeten gekoppelt. Ist die Achsneigung, wie jetzt zu groß, zerbricht das Firmament 
förmlich. 

 

Die Anunaki errangen einen Teilerfolg, sie konnten nicht vollständig zurückgeschlagen 
werden. Sie machten sich an genetische Manipulationen, wie auf ihrem Heimatplaneten, mit 
Mischwesen heran. Leider mit zu wenig Sachverstand und Kenntnissen. Sie erschufen 
künstlich eine leicht verbesserte Version eines Primaten, als Arbeitstiere für ihren Goldabbau, 
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der Neandertaler (Adama). Die Fauna und Flora veränderten sie als Experiment ebenso mit 
nur zwei DNS-Strängen. Sie wollten heraus finden, welche Aufgaben diese zusätzlichen zwei 
DNS-Stränge wohl haben würden. Zuerst waren nur kleine Gebiete, wie Inselgruppen im 
Pazifik davon betroffen. Später weitete sich dieses doch "robuste Genmaterial" immer mehr 
aus. Mit diesen Hintergrundkenntnissen ist es inzwischen auch verständlich, warum es in 
manchen Familien Regeln zur "Reinhaltung der Blutslinie" gibt. Menschliches Blut, der 
Träger der Vitalität also Lebenskraft, welche sich natürlich gemäß der Kodierung der DNS 
entfaltet. 

Übrigens Anthropologen wissen heute, dass unsere menschlichen Vorfahren Vegetarier 
waren, an Hand der Zähne, wenn sie denn überhaupt physisch aßen. Die Anunaki brachten, in 
der Galaxie gemachte Sklaven, als ihr Wachpersonal mit, wie z.B. Stiere. Niemand wäre auf 
die Idee gekommen, die Kühe zu verspeisen. Wie sehr unsere Physiologie Kuhmilchprodukte 
schwächen, wissen wir spätestens seid dem Auftreten von Allergien, als Reaktion auf 
Fremdeiweiße . 

Zum Ende dieses kosmischen Zyklus, Ende des Jahres 2012, müssen alle diese Prozesse 
rückgängig gemacht sein, da ein kollektiver Aufstieg unserer Galaxie sonst nicht möglich 
wäre. 

Damit sind die Anunaki, für die Dekodierung der Menschen, hin zur zwölf Strang- DNS 
zuständig. Unser Bewusstsein muss sich auf Grund von verbesserter Wahrnehmung relativ 
schnell entfalten. Die Illusion der Trennung voneinander fallen, oder anders ausgedrückt die 
"Schleier der Welten" lüften sich. Wir werden zunehmend mehr erkennen, wer wir Selbst 
sind, uns erinnern warum wir eigentlich hier sind. 

Wir werden die Illusion der Abhängigkeit von künstlichen Systemen wie Finanzen, 
Versicherungen, Zinssysteme u.a. aber auch zentraler Energieversorgung abschütteln. Viele 
Mitglieder von Zivilisationen, Pflanzen und Tiere, werden den Planeten verlassen.  

Zu gleichen Maßen wie Erkenntnisse über Schöpfungszusammenhänge uns Bewusstheit 
zurückgeben, erhalten wir auch wieder unsere persönliche Macht in Form von Psi- 
Fähigkeiten wie Telepathie (Senden und Empfangen von Informationen durch 
Gedankenkraft), Teleportation (schneller und direkter Ortswechsel durch Gedankenkraft), 
Telekinese (Gegenstände schnell bewegen durch Gedankenkraft), Manifestation (etwas 
materiell Erschaffen ohne Zeitverzögerung durch Gedankenkraft) u.ä. zurück. Zuerst wird der 
dritte DNS Strang durch Aufspaltung der vorhandenen Doppelhelix angeschlossen und damit 
das Gralschakra voll aktiviert. Später folgen immer im dreier Takt, vierter- ,fünfter-, sechster 
DNS- Strang, siebenter-, achter-, neunter DNS- Strang, zehnter-, elfter-, zwölfter DNS- 
Strang, also drei Tetraeder sind gleichermaßen miteinander verbunden. Alle aktivierten zwölf 
DNS- Stränge stehen uns spätestens zum Aufstieg Ende Dezember 2012 zur Verfügung. 

Da wir auf der Erde durch große Unbewusstheit (Dunkelheit) gegangen sind, ist es sehr 
wahrscheinlich, dass wir alle Mitgefühl für unsere Mitgeschöpfe entwickeln konnten. So dass 
unser Fühlen, Denken, Sprechen, Handeln entsprechend der Intuition ausschließlich dem 
Wohle Aller dienen wird. Aber vorher müssen wir Frieden im Inneren und Außen erreichen. 

Wenn die künstlichen Systeme zusammenfallen, insbesondere "Todestechnologie" ihre 
Bedeutung verliert, werden die Menschen die großen Städte verlassen, weil niemand mehr 
von der Natur getrennt leben will. In kleinen Gemeinschaften werden die Menschen sich von 
hoch frequenten Licht- Klang- Frequenzen (Lichtnahrung) ernähren. Durch die veränderte 
Wahrnehmung wird der Kontakt zu unserem Höheren Selbst und zur Natur sich intensivieren. 
Wir werden anfangen unseren wunderschönen blauen Planeten, die Erde, wieder zu 
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rekultivieren. Neue Gemeinschaftsformen, beruhend auf Liebe, anstatt wie bisher auf 
Abhängigkeit und Manipulation, werden endlich wieder selbstverständlich. Diese gewaltigen 
Veränderungen sind geplant im Zeitraum der Jahre 2009 bis 2012. Wir werden umfassende 
und willkommene Unterstützung von den Menschen aus Agartha (der inneren Erde) und den 
Raumbruderschaften (unsere Lichtfamilien) sowie dem Team des Messias, unseren 
außerirdischen Verbündeten erhalten. Dessen Vertreter werden uns wieder regelmäßig 

besuchen und uns mit Lichttechnologie helfen.  

Wir leben dann in der Simultanzeit -Tzolkin  (Erkennen der Gleichzeitigkeit), also 
viertdimensional gemeinsam auf der Oberfläche der Erde. Mit göttlicher Hilfe können wir 
einen zweiten Mond zurück erhalten (z.B. den Planetoiden Psyche 16 vom inneren 
Asteroidengürtel zwischen den Planeten Mars und Jupiter einfangen und auf eine Umlaufbahn 
um die Erde bringen). Mit dem Schwerkraftausgleich des zweiten Mondes ist es auch 
möglich, die Achsneigung unseres Planeten zurück zu nehmen und die lebendige Erd-
Merkabah zu stabilisieren. Dadurch können wir wieder ein intaktes Firmament (gemäßigtes 
Wetter und Klima ohne Jahreszeiten) erhalten.  

Etwa ab dem Jahre 2010 werden die Menschen ständig eine telepathische Botschaft 
vernehmen, welche sie anweist, sich in bestimmte, für ihren Kontinent vorgesehene, Zentren 
einzufinden. Es sind immer Gebiete in der Nähe von Pyramidenbauten oder vergleichbare 
Felsformationen. Sie dienen als Vortexe, Markierungspunkte für Gravitationsbesonderheiten. 
Innerhalb dieser Bereiche ist ein kollektiver Aufstieg möglich. 

Für Europa und Afrika ist das z.B. Giseh (Ägypten), für Asien der südliche Himalaja, 
für Australien Ayers Rock, für Amerika Yucatan. Ganze Völkerstämme werden sich dort 
einfinden. Sie können durch eines von jeweils drei (Transfigurations-) Toren gehen, wenn sie 
angekommen sind. 

Beim ersten Portal legen die Menschen Ihren ungenügend gereinigten physischen Körper ab. 
Es sieht aus als ob sie sterben. Das Tor erschafft mit Hilfe der Seele des Einzelnen eine neue 
(erwachsene) strahlende- wohlklingende, gesunde Gematria. Alle Köper sind völlig gereinigt. 

Durch das zweite Portal können all die Menschen gehen, welche bereits einen gereinigten 
physischen Körper haben, aber noch Reinigung ihres emotionalen und mentalen Körpers 
benötigen.  

Durch das dritte Tor gehen all diejenigen, welche bereits eine lebendige Merkabah haben. 

All die Wesen, welche durch die Portale gegangen sind, gelangen auf große außerirdische 
Mutterschiffe der "Großen Weißen Bruderschaft und des Teams des Messias" (Einsammeln 
aller Bewusstseinsanteile), kurz vor der Dimensionsverschiebung. Mit der Aktivierung des 
HEILIGEN GRALS kehrt die GROSSE GÖTTIN, mit Ihrer Urschöpfungskraft und 
allumfassenden-bedingungslosen Liebe für jedes Leben sofort erlebbar, endlich zurück.  
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Die Erde bewegt sich nach Beginn des Jahres 2013 durch einen Stern, ein kosmisches Weißes 
Loch. Nur durch die lebendige Erd- Merkabah wird unsere Erde nicht recycelt. Durch den 
Sternendurchgang im Pferdekopfnebel im Sternbild Orion (Beteigeuze), ein 
interdimensionales Portal für unseren innergalaktischen Ring, stülpt sich trotzdem, aufgrund 
der starken Schwerkraftwirkung, das Innere der Erde nach Außen und umgekehrt. Ohne die 
lebendige Erd- Merkabah, eine sich drehende Lichtkörpergeometrie der Erde, würde sie 
zersplittern und nicht wieder wie vorher zusammensetzbar sein.  

In der fünften Dimension angekommen, befindet sich die Erde viel näher als jetzt am 
Siriussystem im Sternbild des Großen Hund (Canis Major), im jetzigen Sternbild des Löwen 
(Leo). Wir werden einen halbfeinstofflichen Körper (gasförmig) haben. Damit ist Geburt und 
Tod nicht mehr nötig, da wir zwischen einem relativ dichten , also grobstofflichen 
(physischen) Körper und dem Astral- sowie Mentalleib jederzeit ohne große Probleme hin- 
und her wechseln können. Neue Erfahrungshorizonte kommen auf uns zu, da neue 
Schöpfungsprogramme aufgelegt werden. Ich sprach immer bisher nur für Menschen in 
meinen Ausführungen. Aber Tiere, Pflanzen und andere Wesen wie Naturgeister (Devas) u.a. 
sowie die Menschen der inneren Erde (Agartha) werden bei all diesen abenteuerlichen 
Erlebnissen unserer Zeit, an unserer Seite sein und ebenfalls ihre Wahl zum Aufstieg treffen. 

Übrigens verstehen viele Menschen die Entscheidung zum Aufstieg falsch. Nicht die 
Persönlichkeit allein steigt auf, sondern die Monade einschließlich der Seele. Hat nur eine 
Persönlichkeit der Seele, nur einmal, in welcher Zeitlinie/Realität oder anders ausgedrückt 
Inkarnation auch immer, sich für den Aufstieg entschieden, macht die Seele und die Monade 
das auch. Denn durch den Aufstieg heben wir die vorübergehende Trennung zwischen 
unseren Einzelteilen auf. Wir werden ganz (-heitlich). Alle Einzelteile fallen zu einem 
Einzigen zusammen. Deshalb können auch bereits verstorbene Seelenfragmente aufsteigen. 
Wir begegnen uns also auf der anderen Seite, in der fünften Dimension, wenn wir dieselbe 
Aufgabe haben, spätestens wieder oder in einer anderen Dimension sowie Quellensystem. Bis 
bald liebe Leserinnen und Leser. 
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PLANETARER RAT I   

   

 
Was ist der PLANETARE RAT (PR)? Es ist ein (nichthierarchisch) organisierter Lichtrat der für 
die Geschicke des Planeten und außerhalb der Erde verantwortlich ist. Er ist ein wenig mit 
den Vereinten Nationen (UNO) auf menschlicher Ebene vergleichbar. Sein grundsätzlicher 
Aufbau ist ziemlich einfach. Zwölf Mitglieder als Vertreter der Erdenhüterzivilisationen 
(EHZ) bilden jeweils 
einen Bereich  

  

Zusammensetzung 

12 Mitglieder für das Mineralreich - ein Kumara (Repräsentanten des jeweiligen 
kollektiven Bewusstseins) 

12 Mitglieder für das Pflanzenreich - ein Kumara (Repräsentanten des jeweiligen 
kollektiven Bewusstseins) 

12 Mitglieder für das Menschenreich -
Oberfläche 
12 Mitglieder für das Menschenreich -
Agartha 

-zwei Kumaras (Repräsentanten des jeweiligen 
kollektiven Bewusstseins) 

12 Mitglieder für die Anderswelt  - ein Kumara (Repräsentanten des jeweiligen 
kollektiven Bewusstseins) 

12 Mitglieder für die Aufgestiegenen 
MeisterInnen 

- ein Kumara (Repräsentanten des jeweiligen 
kollektiven Bewusstseins) 

Die Summe beträgt 84 Mitglieder mit sechs Kumaras, außer den Planeten selbst und 
deren WächterIn. 

Jedes Reich hat 4 x 3 Aufgaben, zusätzlich für die vier grundlegenden Elemente (Feuer, 
Wasser, Erde, Luft) jeweils eine Start- Stopp und Haltefunktion. Die Mitglieder des 
PLANETAREN RATES sind im Verbund für die Funktionen der zwölf Erdchakren (12 
Königreiche) verantwortlich. Um ein kollektives Bewusstsein eines jeden Reiches zu 
ermöglichen, liegen die jeweiligen Erdgitternetze (Kommunikationsnetzwerke) übereinander 
und sind natürlich auch miteinander verbunden. Optisch haben sie die Form von jeweils 
einem aneinander gereihten platonischen Körper für ein Reich und oszillieren mit 
harmonischen Melodien und Farben, wenn sie intakt sind. 

Alle Ereignisse werden in der Akasha-Chronik (Sanskrit Begriff für das fünfte Element) 
aufgezeichnet, auch Gefühle und Gedanken. Als zentraler Speicherkern dafür dienen zwölf 
Kristallschädel, besser gesagt zwölf kristalline Bewußtseinsformen auf Siliziumdioxid 
(Bergkristall) Basis. Bei näherer Betrachtung scheinen sie gerne die Gestalt von menschlichen 
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Köpfen anzunehmen. Sie befinden sich verborgen im Zentrum der Erde. Sie enthalten nicht 
nur Informationen über unsere scheinbare Vergangenheit, sondern auch Gegenwart und 
Zukunft und allen kosmischen Strukturen und Gesetzmäßigkeiten.. 

Johannes Kepler, ein deutscher Astronom, hat bereits in seinem dritten Keplerschen Gesetz 
mathematisch bewiesen, dass lineare Zeitabläufe eigentlich nebeneinander gleichzeitig 
bestehen, und das vor bereits vierhundert Jahren. 

Auf die Kristallschädel haben hauptsächlich die Mitglieder des PLANETAREN RATES eine 
Zugriffsberechtigung, im Moment auch partiell für die jeweiligen Aufgaben Wesen die in 
dessen Auftrag spirituell arbeiten. Am einfachsten ist es, sich in das Gralsgittnernetz liebevoll 
einzuklinken. Ein kugelförmiges Kommunikationsnetzwerk, welches Informationen aus allen 
Akasha Chroniken, aller Universen ermöglicht, bis hin zur GROSSEN GÖTTIN. Von den 
Mitgliedern des PLANETAREN RATES werden die Liebe und die Informationen der zwölf 
kosmischen Hauptstrahlen (blau, goldgelb, rosa, weiß, grün, rubinrot, violett, aquamarin, 
magenta, gold, pfirsich und opal) auf die Erde verteilt.  
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Planetarer Rat II  

Ursprüngliche Erdenhüterzivilisationen (EHZ) wurden, 
nach der Okkupation der Erde durch die Anunaki 
(hebrähisch: Nephilim) und Drachen, ihrer Fähigkeiten 
beraubt und an ihre Stelle andere Spezies gesetzt. 

Für die Menscheit haben notdürftig drei Ämter: 

·  Amt des Manu = Weltliche Macht 

·  Amt des Christus = Weltenlehrer 

�  Amt des Maha Cohan = Verbindung beider 
Ämter 

  

überlebt und die eigentliche Aufgaben des PLANETAREN RATES versucht zu erfüllen. Auch sie 
unterlagen einer Fülle von Behinderungen durch die versteckten Machthaber (Götter). 

In allen Erdreichen büßten EHZ einen großen Anteil ihrer Liebe und Macht ein. So z. B. 
Rosenquarz, Amethyst, Berkristall unter anderem im Mineralreich. Vor ca. 70000 Jahren 
zerstörten die Götter mutwillig einen großen unterseeischen Bergkristallring am Äquator 
entlang, welches das Firmament der Erde stabilisierte. Es diente dem gleichmäßig warmen 
Wetter und der Klimaregulierung sowie als Strahlenschutz des Planeten. Unsere jetzige 
Ozonschicht ist ein kleines Überbleibsel des Firmamentes. 

Im Pflanzenreich haben Heilpflanzen, wie Zedern zum Beispiel welche mit dem blau-
silbernen Strahl der GROSSEN GÖTTIN arbeiten, eigentlich Aufgaben von EHZ. Zum Teil 
nachtaktive Pflanzen übernahmen nach der Okkupation einzelne Ressorts. Sie scheuen nicht 
ohne Grund Licht und Liebe. 

Im Tierreich wurden massiv die EHZ ihrer Fähigkeiten beraubt, so zum Beispiel das 
Einhörner ihrer magischen Hörner, um Leben zu erschaffen und Frieden zu bringen. Dessen 
Sternenheimat ist übrigens im Sternbild Cassiopeia. Zivilisationen aus dem "Bund der 12 
Planeten" übernehmen gegenseitig Aufgaben der Erdenhüter. So konnten zum Beispiel einst 
Elefanten, wie heute "fliegende Hunde" (Fledermäuse) mit ihren Ohren fliegen. Viele 
Einzelwesen hatten aufgrund geringerer Schwerkraft/ Gravitation eine größere Gestalt und für 
uns jetzt besondere Möglichkeiten, insbesondere eine erweiterte Wahrnehmung und 
ausgeprägte Heilfähigkeiten. 
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Mit der Zerstörung unseres zweiten Mondes, vor ca. 70000 Jahren, sank die 
Gesamtgeschwindigkeit der Erde, von viert dimensional zu drittdimensional auf der 
Erdoberfläche. Die Gravitationskraft nahm zu und dadurch auch das Vergessen des 
Ursprünglichen für alle Lebensformen. Die Menschheit teilte sich in Einzelwesen, die an der 
Oberfläche blieben und einen dichten drittdimensionalen physischen Körper annahmen, mit 
nur zwei DNS-Strängen, also wir. Der andere Anteil von Einzelwesen der Menschheit mit 
einem kristallinen-, viert dimensionalen Körper und mit mindestens drei DNS Strängen oder 
mehr, leben in sehr großen Höhlensystemen unterhalb der Erdoberfläche, in Agartha. Ihre 
Lebensform beruht auf einer Siliziumdioxid-Matrix (Tetraeder förmig) und sieht Gel-artig 
aus, wie Wassermoleküle im Weltraum. Ihre Lebensbedürfnisse sind, so wie ihre Form 
wandelnde Gestalt, von uns verschieden.  

Als eines von vielen Zentren von Agartha, ist Avalon bekannt. Es war das erste 
Ausbildungszentrum auch für menschliche Heiler/Innen auf der Erde. Jede(r) Heiler(in) auf 
der Erde absolviert Avalon in mindestens einer Zeitlinie. In unserer Zeitlinie erfolgt so etwas 
zumeist über Visionen und Träume für die Betroffenen. Dort lehrt man heute noch Techniken 
der Geistheilung, Klang- und Kristallheilung sowie Pflanzenheilkunde z.B. Die 
Zusammenarbeit mit den fünf Elementen (Feuer, Wasser, Erde, Luft und Akasha) sowie mit 
der Anderswelt wie Feen/Elfen umfasst die theoretische- und praktische Ausbildung. Das 
Zentrum ist an diverse Laylines (Energielinien der Erde) sowie an Heilige Stätten der 
Erdoberfläche angeschlossen. Es hat zusätzlich direkte Sternentorzugänge zur kosmischen 
Lichtakademie auf dem Planeten Saturn unseres Sonnensystems und zu unserer Mittelstation 
für physisches Leben, innerhalb des innergalaktischen Stirnchakras, auf Ash (Arkturius im 
Sternbild Bootes/Ochsentreiber). Die Heiler/Innen tragen als Erkennungssymbol den blau-
silbernen Halbmond über dem dritten Auge. Sobald der Halbmond vollständig aktiviert ist, 
also leuchtet, erhalten sie auch wieder Zugang zur allumfassenden- bedingungslosen Liebe 
der GROSSEN MUTTER und zu den Erkenntnissen und Fähigkeiten von Avalon. Besonders 
wichtig ist dabei das harmonische Zusammenspiel aller Chakren des/r Heilers/In. Unter den 
voll ausgebildeten Heilern/innen existiert ein Ehrencodex. Er verpflichtet jedes Vollmitglied 
einem anderen Wesen, dass "unverschuldet" (ohne selbst Schwarze Magie angewendet zu 
haben) in Not gerät, zu helfen. Entweder durch direktes eigenes Eingreifen vor Ort oder 
Fernheilung, als auch durch Weitergabe des Hilferufes nach Avalon. Dies umfasst natürlich 
alle Mitglieder/Innen untereinander, sowie andere Hilfesuchende. Bricht jemand den 
Ehrencodex vorsätzlich, wird er von den jeweiligen Leiterinnen bis auf Weiteres vom Zugang 
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zu Avalon ausgeschlossen. Eine spätere Wiederaufnahme geht mit der nachträglichen 
Hilfeleistung einher und dem erneuten Ablegen des "Eides von Avalon". 

Das zweite spezielle Zentrum von Agartha, nennen wir Shambala (Shangri-La). Fähigkeiten 
zur Kontaktaufnahme mit jeglichen außerirdischen Lebensformen werden dort ausgebildet, in 
Theorie und Praxis. Hauptsächlich Aufgestiegene Meister/Innen erhalten Kenntnisse und 
Fähigkeiten, um für den Planetaren Rat in diesem speziellen Bereich arbeiten zu können. 

Die Anderswelt, ein keltischer Begriff, umfasst feinstoffliche Wesen (gasförmig aussehend) 
wie Elfen, Feen, Zwerge, Nymphen und ähnliche. Sie helfen dabei, die Aufgaben der vier 
Elemente auszuführen, wie z. B. Pflanzen- und Tierwachstum. Sie stammen aus uns 
begleitenden Nachbargalaxien, sozusagen als intergalaktisches Austauschprogramm, den 
Magellanschen Wolken. Auch sie unterliegen sehr oft Behinderungen durch andere Wesen. 
Sie sind sehr stark aufgabenorientiert, besitzen dafür noch einen größeren Anteil an 
allumfassender- bedingungsloser Liebe, als wir. Natürlich sind auch die vier Elemente (Feuer, 
Wasser, Erde, Luft) Teil der Anderswelt. Wenn sie dysbalanciert sind, erleben wir 
Naturkatastrophen wie Dürre/ Überschwemmungen, Hitze/ Kälte, Stürme, Erdbeben/ 
Vulkanausbrüche und ähnliches. 
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DIE ZWÖLF CHAKREN DES MENSCHEN  

Chakra ist ein Begriff aus dem Sanskrit. Chakren sind 
feinstoffliche (Liebe und Informationen) Energieportale 
vorne und hinten sowie über und unter dem physischen 
Körper eines jeden Menschen. Da es zwölf 
Hauptdimensionen (Schwingungsbereiche), zwölf 
kosmische Hauptstrahlen, zwölf DNS Stränge und so 
weiter gibt, besitzen wir, einfach ausgedrückt, auch 
zwölf Hauptanschlüsse an diese Systeme, sozusagen 
unsere "Scart - Anschlußstelle oder USB Schnittstelle".  

Unter unseren Füßen, ca. 10 - 20 cm, befindet sich unser 
Erdenstern. Er stellt unsere Verbindung zur Erde dar, 
gibt uns physische Kraft. Die Funktionen und Aufgaben 
der ersten sieben Chakren sind vielen Menschen bereits 
bekannt, so dass wir darauf nicht näher eingehen, nur 

Besonderheiten wollen wir näher beschreiben.   

Das dreizehnte Chakra, in der Mitte des Brustkorbes, Grals oder Christuschakra, befindet sich 
vor und hinter der Thymusdrüse. Ein erwachtes Gralschakra ermöglicht mit der 
bedingungslosen- allumfassenden Liebe der GROSSEN GÖTTIN zu leben und spirituell zu 
arbeiten, besonders in Gruppenaktivitäten unter Leitung der inneren Führung/ Geistführung. 
Es entspricht in der Blume des Lebens der Kugel im Zentrum. Wir benötigen das Gralschakra 
zum Aufstieg.  

Das vierte- (Herzchakra), fünfte- (Halschakra) und sechste Chakra (Stirnchakra) bilden als 
dreifaltige Flamme ein Tetraeder. Sie vereinen Liebe, Kraft und Wahrheit miteinander. Viele 
denken jetzt vielleicht, Halschakra und Kraft, wie kommt das zusammen? Klang ist die erste 
Schöpfungskraft im Universum. Mit einem gezielten Klang können wir jede Schwingung 
verändern, sogar Radioaktivität umwandeln. Die Liebe ist die stärkste Kraft im All, als 
"kosmischer Klebstoff" vermag Sie jegliche Begrenzungen zu überwinden. Jede Tat sollte 
wahrheitsgemäß ausgeführt sein, erst dann führt sie zum Erfolg. Auch eine aktivierte 
dreifaltige Flamme im Übrigen ebenso wie eine lebendige Merkabah, benötigen wir für 
unseren Aufstieg. 

      

Achtes 
Chakra:  

Magenta Farben; Aufgaben: Verbindung zur 
Seele/Höheres Selbst, multidimensionale 
Wahrnehmung, Hüterfunktion für eigenen 
Planeten und eigenes Sonnensystem, 
Seelenebene, achter Dimension zugeordnet 

Neuntes 
Chakra 

Silber Farben; Aufgaben: spirituelle Arbeit 
mit eigenen innergalaktischen Strukturen, 
Beeinflussungsmöglichkeiten von Materie in 
Verbindung mit dem Erdenstern wie z.B. 
Teleportation/ Manifestation/Telepathie, 
Monadenebene, neunter Dimension 
zugeordnet 

Zehntes Gold Farben; Aufgaben: Beeinflussung 

  

  



 27

Chakra anderer Planeten und örtlichen 
Galaxiengruppe, Bewegen mit der lebendigen 
Merkabah, Erzeugen von Mikrosingularitäten 
innerhalb eines Sonnensystems, verschiedene 
Zeitebenen betreten (z. B. galaktische Zeit), 
Christusüberseelenebene, zehnter Dimension 
zugeordnet 

Elftes 
Chakra 

Kupfer Farben; Aufgaben: innerhalb des 
Raumquadranten Möglichkeiten im Auftrag 
der GROSSEN GÖTTIN Sterne sterben zu 
lassen beziehungsweise zu starten, 
Terraformen, Strukturen bedienen welche 
bereits vorhanden sind, Ich- Bin- Präsenz 
Ebene, elfter Dimension zugeordnet 

Zwölftes 
Chakra 

Platin Farben; Aufgaben: ursprüngliche 
Schöpfungskräfte im Auftrag der GROSSEN 
GÖTTIN nutzen zu können, Verbindungen 
zum universellen Logos, Fähigkeiten 
Galaxien/ alle zwölf Raumquadranten bewußt 
und im Auftrag zu verändern bzw. 
Veränderungen zu koordinieren, zwölfter 
Dimension zugeordnet  

  

Teilfunktionen vom achten bis zum zwölften Chakra sind innerhalb des dualen-luziferischen 
Experimentes mit nur sieben Dimensionen, fächerförmig auf die ersten sieben Chakren 
verteilt. Zum Beispiel die Verbindung zum eigenen galaktischen Zentrum dem menschlichen 
Magen zugeordnet. 

Unserem zwölf Strang- DNS System sind eigentlich jeweils einem Chakra, ein DNS Strang 
zugeordnet. Wir erhalten zuerst, nach entsprechender Vorbereitung, dem Austausch von 
Kohlenstoff zu Silizium und Stickstoff zu Sauerstoff, einen dritten DNS-Strang. Dann später 
drei weitere DNS-Stränge, jeweils bis zum Aufstieg insgesamt zwölf DNS-Stränge. 
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DIE ZWÖLF ERDCHAKREN I   
Chakren sind feinstoffliche Energieportale eines Körpers von 
Außerhalb nach Innerhalb und umgekehrt. Über Lichtsäulen, 
also axiatonale Linien, welche verlängerten Meridianen 
(Nervensträngen) entsprechen, ist die Erde als Planet mit 
kosmischen Geometrien verbunden, wie unser Sonnensystem, 
der innergalaktische Ring u.ä. Ein naher Knotenpunkt 
(Mittelstation) ist Arcturius (früher Ash), im Sternbild Bootes 
(Ochsentreiber). Ein Erdchakra hat auf der Erdoberfläche etwa 
einen Durchmesser von 5000 km. Zwölf Kreise berühren sich an 

uns oft bekannten Heiligen Orten. Seen bilden dabei natürliche Ereignishorizonte 
(Durchgänge zu anderen Zeitlinien/Wirklichkeiten und/oder Dimensionen), siehe magische 
Spiegeleffekte. 

 
Zum ersten Erdchakra (Basischakra): 
Das Zentrum befindet sich im Missouri-Stausee, neben Sioux Falls (USA) in Nordamerika. 
Die räumliche Ausdehnung, also Begrenzung ist vom nördlichen Polarkreis, über Miami in 
Florida/USA bis nach Guadalajara in Mexiko. 

Probleme, die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. die Tundra Vereisung, 

2. der Salt Lake See war eins von mehreren Atomwaffentestgebieten der USA daraus 
ergibt sich eine erhöhte radioaktive Strahlenbelastung des Areals, 

3. Weltmachthegemoniestreben der USA, 

4. Rassismus und Apartheid insbesondere gegenüber Indigenas (Ureinwohnern) und 
Menschen mit anderer Hautfarbe als weiß 

5. vernachlässigter Naturschutz z.B. nicht mehr löschbare Waldbrände in Kanada 
(Mammutbäume), gnadenlose Robben- und Waljagd, Verschmutzung von  
Gewässern mit Chemikalien mit Erdöl z.B. wie das Tankerunglück der Exxon Valdez 

6. HAARP (Hochfrequenztechnologie-Anlage in Alaska zur Wetterbeeinflussung, 
Bewusstseinskontrolle der Menschen u.ä.) 
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Zum zweiten Erdchakra (Sakralchakra): 
Das Zentrum befindet sich im Stausee des San Francisco, neben Belo Horizonte in Brasilien, 
in Südamerika. Die Begrenzung geht vom Titicaca-See, über Buenos Aires in Argentinien, bis 
nach Venezuela. 

Probleme, die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. Rassismus und Apartheid gegenüber Indigenas 

2. Abholzung des tropischen Regenwaldes des Amazonasgebietes mit anschließender 
Überweidung durch Rinder, daraus folgt eine nachhaltige Zerstörung eines vorher 
intakten Lebensraumes für Menschen sowie Tieren und Pflanzen 

3. Militärdiktaturen, welche von den USA abhängig sind 

4. Armut, Krankheit, Hunger 

5. Monokulturen wie z.B. der Bananenanbau der Nahrungsmittelkonzerne Dole und 
Chiquita 

6. Drogenanbau und -handel in Kolumbien 

 
Zum dritten Erdchakra (Solarplexus): 
Das Zentrum befindet sich im einstigen Atlantis (Altea, Aztlan, Tula), dem heutigen 
Bermudadreieck, einem ehemaligen Sternentor und jetziger Magnetfeldanomalie, in 
Mittelamerika. Die Begrenzung ist von der Saragossa-See im Atlantischen Ozean, über die 
Halbinsel Yucatan in Mexiko und die Inselgruppen der Kapverden und Kanaren vor Afrika.  

Gestatten Sie mir, vorweg Einiges zum sagenumwobenen Atlantis, Ihnen zu Ihrer 
Orientierung zu berichten. 
Zwischen Amerika-Europa. und Afrika, bestand eine feste Landbrücke als Kontinent. Es 
entwickelte sich dort vor ca. 100 000 Jahren eine patriarchale -stark hierarchisierte 
Gesellschaft, arisches vier Kastensystem, mit engen außerirdischen Kontakten heraus. Es 
erfolgte eine schrittweise Übernahme der Hochtechnologie von Ihnen. Die Herrschenden von 
Atlantis entwickelten ein zunehmend stärkeres extremistisches Weltmachtstreben. Wenige 
Menschen konnten eine entwickelte Spiritualität über Kontakte zu Avalon und Shambala 
aufrechterhalten. Über einen längeren Zeitraum kam es zum stufenweisen Absinken der 
Landmassen, als Folge von kriegerischen Auseinandersetzungen. Es erfolgte eine zeitweilige 
Besiedlung von ozeanischen Unterwasserstädten.  
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So entstanden mit der Zeit zehn Inselreiche als Königreiche, mit dem Zentrum Poseidonis. 
Dort stand ein Zentralspeicherkern-Kristall, auch zur Energieerzeugung. Ein Teil des Kristalls 
entspricht heute der Kaaba in Mekka, in Saudi-Arabien. Vor ca.12000 Jahren versank Atlantis 
entgültig im Meer, auf Grund eines gelenkten Kometeneinschlages. Die unterseeischen 
Bruchschwellen des Atlantischen Ozeans sind die Folge des Untergangs von Atlantis. Kurz 
vorher fand massiver Technologiemissbrauch statt, z.B. das Verändern von Raum-Zeit-
Strukturen, ohne die erforderliche Sachkenntnis und Erlaubnis (Bermudadreieck). 
Durch die nicht enden wollenden kriegerischen Auseinandersetzungen, Zeugnisse geben 
davon indische Sanskrit-Schriften, war die lebensfeindliche Oberflächenstrahlung, auch 
Radioaktivität, so angestiegen, dass der Planetare Rat und unsere Lichtfamilie bereits nach 
möglichen Lösungen suchten. Durch den Untergang von Atlantis mussten sie die 
Erdgitternetze neu ausrichten, wie z.B. das Dodekaeder- artige Christusgitternetz und das 
Erdmagnetfeld nahm an Stärke zu. Die erhöhte Oberflächenstrahlung versuchte man durch die 
Vereisung der beiden jetzigen Pole zu mindern. Aber auch das Klima veränderte sich durch 
das Zerbersten des Firmamentes (äquatorialer Kristallring) und die globale Sintflut. Viele 
überlebende Völker, in den ehemaligen Kolonien von Atlantis wie z.B. in Ägypten, brachen 
zu langen Wanderungen in ihre neue Heimat auf, so wie auch die Hopi in Amerika. 

Jetzige Probleme, die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. exzessiver Hochtechnologietransfer besonders im Bereich Atomwaffen, Gentechnik 
(Tier-Mensch-Mischwesen und Klonen), moderne manipulative Medien (wie 
Computerspiele als Egoshooter) 

2. kollektive Auswirkungen der Schwarzen Magie aufheben (Nazis) 

3. Erdbeben auf Haiti im Jahre 2010 mit  ca. 200 000 Toten 

4. Erdölkatastrophe im Golf von Mexiko/ Untergang der Erdöl-Bohrplattform „Deep 
Water Horizont“ im Jahre 2010 
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DIE ZWÖLF ERDCHAKREN II  

 
Zum vierten Erdchakra (Herzchakra):  
Das Zentrum befindet sich am Genfer See- Mont Blanc, in 
Europa. Die Begrenzung ist von Island, Svarlbad, Moskau- 
Sagorsk in Russland, dem Elbrus Gebirge in der Türkei und Al-
Adjar in der Sahara in Afrika am nördlichen Wendekreis. 

  

  

Probleme, die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. Ursachen und Folgen zweier Weltkriege (Faschismus, Teilung Europas -Sozialismus 
und Wiedervereinigung Europas) 

2. an- und abschwellende weltweite Migrationswellen 

3. Aufbau einer multikulturellen Gesellschaft 

4. industrielle Globalisierung mit Arbeitslosigkeit und neuer Armut 

5. Balkankrieg mit Genoziden einzelner Völker, Wiederaufleben von Konflikten 
zwischen verschiedenen Religionsgemeinschaften (Christen, Moslems, Juden) 

Christus- oder Gralschakra: 
Es schließt die bedingungslose- allumfassende Liebe zur GROSSEN GÖTTIN (emotionaler 
Zugang zum Einheitsbewusstsein), als Teil des Herzchakras mit ein. 
Das Zentrum befindet sich in Delphi, in Griechenland, als wichtiger Knotenpunkt des 
Gralsgitternetzes, mit 60 Zugangs- und Verbindungsmöglichkeiten zu anderen Gitternetzen 
der Erde und darüber hinausgehend. 
Delphi befindet sich im Zentrum, auf den direkten Verbindungslinien zwischen dem Erd-
Herzchakras und dem Erd-Halschakra, sowie dem Erd-Solarplexus und dem Erd-Stirnchakra. 

 
Zum fünften Erdchakra (Halschakra):  
Das Zentrum befindet sich am Toten Meer, bei Megiddo im Nahen Osten/Asien. Die 
Begrenzung ist Rom in Italien, der Aralsee in Usbekistan/Kasachstan, dem Hochland von 
Äthiopien, dem Tschad- See in Afrika und die Sahara Gebiete. 

Lassen Sie mich vorab, Ihnen etwas zur Entstehung von Erdöl und Erdgaslagerstätten auf der 
arabischen Halbinsel, berichten. 
Durch den Einsatz von thermischen Strahlungswaffen war es möglich, in nur wenigen 
Minuten alles biologische Leben, einschließlich menschlicher Gesellschaften, entweder in 
Stein- oder Braunkohle, sowie Erdöl- oder Erdgas, zu verwandeln. Innerhalb der letzten ca. 70 
000 Jahren passierte so etwas auf der gesamten Erde immer wieder. 
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Heute noch ist dort ein astraler Sog, hin zu Gewalt, Extremismus und Verzweiflung zu 
bemerken. Um das "schwarze Gold" werden verheerende Kriege geführt. Die C 14 
Datierungen, archäologische Zeitangaben sind leider alle fehlerhaft. 

Im Jahre 2002 legten wir detaillierte Vorschläge für einen Nahost-Friedensplan vor, die 
Eingang in die Roadmap fanden (Nahost-Sextett). 

Probleme die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. durch massive Umweltzerstörung Verwüstung daraus folgt Trinkwassermangel in der 
Sahara z.B. 

2. hohe Umweltbelastung durch Förderung der Rohstoffe 

3. Hunger, Armut, Krankheit 

4. extremistische Auseinandersetzungen wie der Nahost-Konflikt 

5. Kriege um Erdölnutzungsrechte (I. und II. Golfkrieg) 

6. religiöse Intoleranz gegenüber dem Staat Israel z.B. 

Die Pyramiden von Gizeh bei Kairo Ägypten sind durch Zug triangulierende 
Verankerungspunkte für den Aufstieg. Es ist eine planetare Klangerzeugung dort möglich, als 
erste Schöpfungskraft. 

 
Zum sechsten Erdchakra (Stirnchakra): 
Das Zentrum befindet sich am Balchas-See, im Tienschan Gebirge, neben Alma-Ata in 
Kasachstan, in Asien. Die Begrenzung ist vom Kaspischen Meer- Nord-kaukasus, Hochland 
von Iran, Lhasa in Tibet, dem Baikalsee, Norilsk am nördlichen Polarkreis, Varanasi -Jaipur -
Agra in Indien, Karashi am nördlichen Wendekreis. 
 
Probleme die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. Semipalatinsk in Kasachstan ist russisches Atomwaffentestgebiet, daraus folgt eine 
erhöhte radioaktive Belastung 

2. Tarimbecken ist chinesisches Atomwaffentestgebiet mit ebenfalls erhöhter 
radioaktiver Belastung 

3. Tschernobyl (26.04.1986) nuklearer Supergau eines Kernkraftwerkes mit massiver 
radioaktiver Verseuchung hauptsächlich der Ukraine und größerer Gebiete in Europa 
durch radioaktiven Fall Out 
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4. Tundra Vereisung 

5. Zerfall der Sowjetunion mit anschließenden ethnisch religiösen Konflikten und 
Kriegen wie z.B. in Tschetschenien im Nordkaukasus 

6. massive Umweltzerstörung. durch den Anbau von Monokulturen wie Baumwolle am 
Aralsee (exzessive Wassernutzung, hohe Pestizidbelastung) oder z.B. durch undichte 
Erdölleitungen  

7. Hunger, Armut, Krankheit (massive Strahlenbelastung) 

8. rasches industrielles Wachstum (Megastädte in Indien), Überbevölkerung 

9. Afghanistankrieg (Drogenhandel) 

10. widerrechtliche Besetzung Tibets durch China 
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DIE ZWÖLF ERDCHAKREN III  

 
Zum siebenten Erdchakra (Kronenchakra): 
Das Zentrum befindet sich am See Tai Hu, neben Shanghai in 
China, in Asien. Die Begrenzung ist von Komsomolsk in 
Russland, Japan, die Philippinen, China, die Mongolei bis hin 
zum Baikalsee. 

  

Probleme die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. Atombombenabwürfe der USA über Hiroshima und Nagasaki in Japan im Jahre 1945 
und März 2011 Erdbeben der Stärke 9,0 mit 10 m hoher Tsunamiwelle und 
Kernschmelze im Atomkraftwerk Fukushima 1 Block 1,2,3,4 daraus folgt eine 
doppelt- massive radioaktive Verseuchung des Areals 

2. Atomstreit Nordkoreas 

3. Korea- und Vietnamkrieg der USA mit massiven Einsatz von Agent Orange 

4. Hunger, Armut, Krankheit (Erbfolgeschäden durch Umweltbelastungen) 

5. rasches industrielles Wachstum (Megastädte in China - Überbevölkerung) 

6. gigantische Bauprojekte z.B. riesige Staudämme von Flüssen welche eine intakte 
Natur zerstören 

7. im Jahre 2003 Ausarbeitung von Vorschlägen um die Gefahr eines Atomschlages 
ausgehend von Nordkorea zu bannen. Mit dem Ergebnis von sechser Gesprächen und 
der Aufgabe des zivilen Atomprogramms im Jahre 2008. 

 
Zum achten Erdchakra: 
Das Zentrum befindet sich im ehemaligen Le-Mu-rien (Mutterland) in Asien. Die Begrenzung 
ist von Indien, Myanmar, Thailand, Vietnam, Sumatra. 

Lassen Sie mich vorab, Ihnen Einiges zu Ihrer Orientierung berichten. 
Vor ca. 200 000 Jahren bildete sich eine matriarchale-, nicht hierarchische Gesellschaft 
heraus, mit sehr engen Verbindungen zur gesamten Natur dieses Planeten. Außerdem gab es 
regen Kontakt zu unserer Lichtfamilie. Sie lebten eine hoch entwickelte Spiritualität in deren 
Mittelpunkt die allumfassende bedingungslose Liebe zu allen Wesen der GROSSEN 
GÖTTIN (Große Mutter) sich befand. Es fand keine Nutzung von Technologie im Alltag statt. 
Erkenntnisse und Fähigkeiten standen, soweit sie wollten, allen Mitgliedern gleichermaßen 
zur Verfügung, das garantierte den friedlichen Umgang miteinander. Vor ca. 70 000 Jahren 
stürzten Teile unseres II. Mondes, durch kriegerische Handlungen, als Kometeneinschlag, auf 
den Kontinent und versanken ihn im Meer. Australien war direkt mit Afrika verbunden. Der 
rote Felsen, Ayers Rock /Uluhuru in Australien, war ein Teil unseres II. Mondes. Die 
Aborigines (Ureinwohner Australiens) besiedeln den örtlich verschobenen Teilkontinent erst 
seit ca. 60 000 Jahren. 
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Probleme die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. Verlust der hoch entwickelten Spiritualität, unterbrochene Verbindung zur eigenen 
Seele/Höherem Selbst der Menschen, nur noch geringer Kontakt zur Natur und zur 
Lichtfamilie 

2. Wissen um das luziferische Experiment der Dualität ging verloren  

3. ein Tsunami wie vor Sumatra im Dezember 2004 und deren Folgen (200 000 Tote), 
massive Schädigung des bis dahin artenreichsten Unterwasserriffes  

 
Zum neunten Erdchakra: 
Das Zentrum befindet sich am Voltastausee bei Accra in Ghana, der ehemaligen britischen 
Goldküste, in Afrika. Die Begrenzung ist Kinshasa im Kongobecken bis zur Sahara.  

Probleme die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. Trinkwassermangel durch Verwüstung 

2. ausgeweitete Bürgerkriege mit Genoziden der Völker untereinander (Kindersoldaten) 
mit ca. 2 Mio Toten innerhalb weniger Jahre z.B. im Kongo 

3. Militärdiktaturen 

4. Hunger, Armut, Krankheit insbesondere AIDS, hohe Kindersterblichkeit 

5. Ausbeutung der Bodenschätze wie Gold und Tantal 

6. Monokultur 

7. Rassismus 

8. große Migrationströme 

 
Zum zehnten Erdchakra: 
Das Zentrum befindet sich am Njassa-See in Mocambique in Afrika. Die Begrenzung ist vom 
Fluss Kongo (Asanteschwelle), Hochland von Äthiopien, Madagaskar über Südafrika (Kap 
Stadt) bis nach Kinshasa. 
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Probleme die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. Apartheid und Rassismus (Südafrika als Regenbogenland) 

2. Hunger, Armut, AIDS 

3. Ausbeutung der Rohstoffe wie Diamanten in Namibia und die daraus resultierende 
Umweltzerstörung einer intakten Fauna und Flora (Wildreservate wie der Krüger- 
Nationalpark) 

 
Zum elften Erdchakra: 
Das Zentrum befindet sich auf unserem jetzigen Südpol, die Antarktis. Die Begrenzung ist der 
südliche Polarkreis. 

Probleme die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. Vereisung durch die Achsneigung, der Südpol gibt im Moment als Dipol Energie ab. 

Zum zwölften Erdchakra:  
Das Zentrum befindet sich am jetzigen Nordpol, der Arktis. Die Begrenzung ist der nördliche 
Polarkreis. 

Gestatten Sie mir, Ihnen Einiges zu Ihrer Orientierung über unsere jetzigen Magnetpole zu 
erzählen. 
Die Pole waren vor etwa 70 000 Jahren noch nicht vereist. Da es keine maßgebliche 
Achsneigung der Erde gab, gab es auch keine Jahreszeiten. Von vor ca. 200 000 Jahren bis 
vor ca. 12 000 Jahren war das jetzige Grönland am jetzigen Nordpol (siehe Reliefkarten des 
Meeresbodens), Hyperboräa. Es war eine begrünte Kolonie verschiedener Gruppen von 
Außerirdischen, z.T. auch unserer Lichtfamilie. Sie sollten dem Planeten beim Aufstieg 
helfen. Zum Ende hin, hieß die Landmasse auch Asgard, der Wohnsitz der Götter. 

Probleme die der Planetare Rat mit bearbeitet, sind unter anderem: 

1. Vereisung des Nordpols 

2. möglicher Technologiestandort zusammen mit dem Südpol 

3. der Nordpol nimmt im Moment als Dipol Energie auf (siehe Magnetfeldwechsel als 
Polsprünge) 

 
Ozeanien, d.h. die Weltmeere betreuen alle Mitglieder des Planetaren Rates gemeinsam. 
Probleme entstehen mit der zunehmenden chemischen und physikalischen Verschmutzung der 
Ozeane. Die exzessive Nutzung des Tierreichtums führt zur maßlosen Überfischung, dem 
irreversiblen Absterben von Korallenriffen. Zu einer hohen radioaktiven Belastung auf frz. 
Moruea und dem amerikanischen Bikini Atoll, führt die Nutzung als Atomwaffentestgebiete 
der beiden Nationen.  
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Es gab bis vor ca. 70 000 Jahren keine angeblich "natürliche" Radioaktivität auf der Erde, 
denn die Strahlung ist ein Zerfallsprodukt instabiler (unvollständiger) chemischer Elemente. 
Sie bedroht massiv alles biologische Leben auf diesem Planeten. Die Nutzung von 
Kernenergie kommt einem kollektiven Suizid gleich. Die Wüstengebiete entlang des 
nördlichen Wendekreises sowie des Toten Meeres und der Salt Lake entstanden durch den 
Einsatz von Massebeschleunigern (wie Atomwaffen). 
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UNSER SONNENSYSTEM I 

Normalerweise besteht jedes Sonnensystem aus einem 
Zentralstern im Zentrum und zwölf Planeten die um ihn 
kreisen. Dabei hat der am weitesten von der Zentralsonne 
entfernte Planet zwölf Monde, die ihn umkreisen. 
Vereinfacht kann man ihm der ersten Dimension zuordnen. 
Der die Sonne am dichtesten umkreisende Planet hat einen 
Mond und man kann ihm der zwölften Dimension zuordnen 
(siehe Skizze). Außerhalb des dualen-luziferischen 
Experimentes entspricht das dem Grundaufbau eines 
Sonnensystems selbst dann, wenn es sich um 

Mehrfachsternsysteme handelt, wie zum Beispiel das Doppelsternsystem Sirius A und B.  

  

Ein Sternsystem (Originalmodell)  

Zwölfte 
Dimension 

1. 
Planet 

1 
Mond 

Elfte 
Dimension 

2. 
Planet 

2 
Monde 

Zehnte 
Dimension 

3. 
Planet 

3 
Monde 

Neunte 
Dimension 

4. 
Planet 

4 
Monde 

Achte 
Dimension 

5. 
Planet 

5 
Monde 

Siebente 
Dimension 

6. 
Planet 

6 
Monde 

Sechste 
Dimension 

7. 
Planet 

7 
Monde 

Fünfte 
Dimension 

8. 
Planet 

8 
Monde 

Vierte 
Dimension 

9. 
Planet 

9 
Monde 

Dritte 
Dimension 

10. 
Planet 

10 
Monde 

Zweite 
Dimension 

11. 
Planet 

11 
Monde 

Erste 
Dimension 

12. 
Planet 

12 
Monde  

Den Wesen ist es erlaubt auf den 
Monden ihre Erfahrungen zu sammeln 
(Emotionalkörperentwicklung) und 
auf den Planeten 
(Mentalkörperentwicklung) 

Die Bewegungen der einzelnen 
Himmelskörper innerhalb von Raum 
und Zeit bilden normalerweise 
harmonische Komplexe geometrischer 
Figuren wie die Platonischen Körper 
vergleichbar den Fugen von Johann 
Sebastian Bach. 
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1 Stern + 12 Planeten + 78 Monde = 91 Himmelskörper für ein Sternensystem. 

Den astronomischen Erkenntnissen über unser Sonnensystem zufolge, weichen wir vom 
Originalmodell erheblich ab. Warum ist das so? Es gab in unserem Sonnensystem Kämpfe um 
die Vorherrschaft, deren Ausmaße wir Menschen uns nur schwer vorstellen können. Dabei 
ging es auch wie bei der Erde um Freiheit zusammen mit unserer Lichtfamilie/ 
Raumbruderschaft oder Sklaverei durch die Anunaki und Drachen. 

Von unseren ursprünglich zwölf Planeten zerstörten die Okkupanten mutwillig vier Planeten 
vollständig, der jetzige Asteroidengürtel zwischen Mars und Jupiter und der Keupersche 
Asteroidengürtel am Rande des Sonnensystems. Ein kosmisches Dutzendsystem unter neun 
Einzelanteilen kollabierte in sich selbst. Es fällt also in sich zusammen. Von unserem 
Sonnensystem geht jedoch eine Alpha- Omega-Funktion des dualen-luziferischen 
Experimentes aus, so dass Alles damit verloren gewesen wäre. Deshalb erhielten wir Hilfe aus 
dem Sternbild der Plejaden. Ein ganzer Planet wurde von dort über mehrere Energieportale, 
zum Beispiel Sirius, in unser Sonnensystem versetzt. Wir nennen ihn heute Venus. 

Die Erde war das Herzchakra des Sonnensystems. Vor etwa 70000 Jahren, mit dem 
Untergang von Lemurien, zerstörten die Anunaki mutwillig und vollständig unseren II. Mond. 
Ein derartiges Kraftfeld ist heute noch indirekt nachweisbar. Wir wechselten unsere 
Umlaufbahn zum dritten Planeten von der Sonne aus gesehen hin und wurden damit auch 
erheblich langsamer. Die Venus übernahm den Herzschlag des Sonnensystems. Nachlesen 
kann jeder das im Schöpfungsmythos "Tiamat der Summerer" auf Tontafeln aufgezeichnet. 
Die Erde erhielt den Speicher der Liebe aller Wesen des dualen-luziferischen Experimentes 
unter Gizeh/ Kair in Ägypten. Weiterhin bekam die Erde mit der Bibliothek von 
Halikarnassos (jetzt Türkei), einen umfassenden Kristallspeicher für den Ablauf des dualen-
luziferischen Experimentes. Viele kleine Monde von Jupiter und Saturn waren ursprünglich 
bereits Monde oder sind Trümmerstücke der zerstörten Planeten. Saturn ist das Stirnchakra 
des Sonnensystems. Seine Ringe sind äquatorial angeordnet und waren seine ursprünglichen 
Monde. Mit seiner großen Masse ebenso wie Jupiter, fing er viele Teile unseres 
Sonnensystems nach diversen Explosionen, hervorgerufen durch Kampfhandlungen, zum 
Glück immer wieder ein.  
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UNSER SONNENSYSTEM II 

Ideal ist die Besiedlung eines Himmelskörpers mit Wesen im 
Äquatorbereich, wie es auf der Erde einst in Lemurien war. Dort 
ist ein optimaler Ausgleich der wirkenden Kräfte möglich und 
damit hervorragende Entwicklungs- und Lebensbedingungen für 
die Wesen vorhanden. 

Jedes Sonnensystem hat neben dem Zentralstern, unsere Sonne, 
mindestens ein Direktzugangsportal, ein natürliches- kosmisches 
Schwarzes Loch. Die Astronomen können es errechnen und 
nennen es Barysonne. Es ist im Moment versiegelt, also inaktiv, 

wird aber zum Aufstieg bei der Aktivierung des HEILIGEN GRALES geöffnet. Es stellt eine 
Verbindung zum galaktischen Zentrum dar.  

Einen Hauptteil unseres zweiten Mondes nennen wir heute Psyche 16, ein Asteroid, welcher 
sich zwischen Mars und Jupiter befindet. Nach Berechnungen der Astronomen kollidiert er im 
Jahre 2012 mit der Erde. Im Zeitraum der Jahre zwischen ca. 2008 bis 2012 wird ein 
Kraftfeld, welches von Stonehenge zentral gesteuert wird, den Asteroiden einfangen und ihn 
auf einer harmonischen, schon fast kugelförmigen, Umlaufbahn um die Erde in den 
Aufstiegsprozeß mit einbeziehen. Die Eigenrotationsgeschwindigkeit der Erde (Tag und 
Nacht) wird zunehmen, wenn wir die Umlaufgeschwindigkeit um die Sonne (verkürzte Jahre 
bis auf 260 Tage pro Jahr). Auch der Herzschlag der Erde, die Schuhmann- Frequenz, wird 
von 9 Herz auf 13 Herz ansteigen. Die Erde bildet das solare Herzchakra- , die Venus das 
solare Gralschakra unseres Sonnensystems dann wieder. Der Planet Mars ist das solare 
Halschakra. Zusammen mit Erde/ Venus - Mars - Saturn bilden sie als Dreifaltige Flamme ein 
Tetraeder, also Liebe - Kraft - Wahrheit. 

Auf eine Besonderheit in unserem Sonnensystem möchte ich noch eingehen, die Kirkwood-
Lücken. Im Asteroidengürtel zwischen den Planeten Mars und Jupiter gibt es vier 
gravitationsfreie Räume, die von der Erde aus betrachtet wie ein gleichschenkliges Kreuz 
angeordnet sind. Beim Aufstieg werden Zugkräfte darüber auf die Erde wirken. Alle zwölf 
Planeten eines Sonnensystems bilden zusammen einen Lichtkörperstern mit zwölf Spitzen. 

Nun noch ein paar Worte zu den Stützpunkten der Anunaki und Drachen in unserem 
Sonnensystem. Sie hatten im Keuperschen Gürtel ihr eigenes Hyperraumsprungtor, das zum 
Transport ihrer selbst, als auch Informationen, diente. Unsere rechte Gehirnhälfte wurde 
damit massiv manipuliert. Die Technologie wurde zerstört, ebenso wie die Drachen nach 
Hause geschickt wurden, zu Alpha Draconis . Damit konnte auch unsere linke Gehirnhälfte 
von Manipulationen befreit werden 
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UNSERE GALAXIE  

Unsere Galaxie hat neben dem galaktischen 
Zentrum hin zum Sternbild Schütze, mindestens 
neunt dimensional, zwölf Ringe um es herum, auf 
zwölf Spiralarmen platziert.  

Zu unserem innergalaktischen Ring des 
Stirnchakras, unser solarer zwölfspitziger 
Lichtkörperstern, gehören die Sterne und 
Planeten des "Bundes der zwölf Planeten" , 
deshalb auch die zentralen Speicherfunktionen als 

lebendige Bibliothek für unsere Galaxie.  

Ein Ring umfasst etwa die Breite von 2500 Parsec. Der Ring, in dem sich unser 
Sonnensystem befindet, ist etwa in der Mitte des gesamten Ringsystems. Wir sind Teil des 
galaktischen Stirnchakras (sechstes Chakra). Ein Ring mit zwölf Sonnensystemen bildet 
jeweils ein galaktisches Chakra. 

Der Außenring bildet das galaktische Basischakra. Man kann ihn normalerweise der ersten 
Dimension zu ordnen . Der Innenring bildet das galaktische zwölfte Chakra, mit der zwölften 
Dimension. 

Im dualen-luziferischen Experiment wurden auch innerhalb unserer Galaxie viele Strukturen 
von den Anunaki/ Drachen okkupiert, als Transport und Info- wege. Um die 
Gravitationskräfte zu erzeugen, wurde im Sternbild Großer Wagen/ Bär (Ursa Major) dicht 
neben dem Polarstern, dem Stern Megrez eine Technologie dauerhaft eingepflanzt, um eine 
ultra hohe Strahlung abzugeben. Luzifer beauftragte die Anunaki, seine Vasallen, dazu. 
Megrez, in unserer Galaxie, ist eine zentrale Machtschaltstelle. Der Thron Luzifers befand 
sich im Sternbild Jungfrau (Virgo). Es umfasst im Übrigen 144 Galaxien, einen von zwölf 
Raumquadranten und damit eine Wirklichkeit mit verschiedenen Zeitlinien 

Im Einssein hält die allumfassende- bedingungslose Liebe der GROSSEN GÖTTIN das 
Universum wie kosmischer Klebstoff, als dynamisches System mit Entwicklungsmöglichkeiten, 
in Bewegung. . 

Zwei große Zivilisationsformen: a) Humanoid Adamische Rasse wie die Menschheit und b) 
dinoid wie Anunaki als Echsen/ Drachen teilten sich unsere Galaxie in ihre jeweiligen 
Einflussbereiche auf. Da wir etwa in der Mitte des Ringsystems uns befinden, sind wir im 
Grenzgebiet, auch auf der Erde die Bewohner abhängig von der Toleranz des jeweils 
Herrschenden. Die Menschheit wurde unzählige Male von den dinoiden Rassen bedroht, 
versucht auszurotten, genauso wie sie ebenso oft versuchten den Planeten einzig alleine zu 
besiedeln. Und es gab auch Zeiten, wo beide Zivilisationen friedlich miteinander und 

nebeneinander auf der Erde lebten.  
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144 GALAXIEN  
Eine örtliche Galaxiengruppe umfasst zwölf Galaxien, die jeweils ein Chakra der örtlichen 
Galaxiengruppe bilden. In einem Raumquadranten befinden sich zwölf örtliche 
Galaxiengruppen, also 144 Galaxien. Jede örtliche Galaxiengruppe bildet ein Chakra des 
Raumquadranten. Alles dreht sich umeinander in entsprechenden Geschwindigkeiten, also ein 
sehr komplexes System.  
  

Unsere Heimatadresse Erde könnte dann wie folgt lauten: 

1. Unsere örtliche Galaxiengruppe innerhalb des Raumquadranten 
ist das Herzchakra 

2. unsere Galaxie innerhalb der örtlichen Galaxiengruppe ist das  
Herzchakra 

3. unser Sonnensystem innerhalb der örtlichen Galaxiengruppe ist das 
Stirnchakra 

4. Unsere Erde innerhalb des Sonnensystems ist das Herzchakra 

Im Einssein ist es möglich in die oben aufgeführten Systeme zu gelangen bzw. wieder zu 
verlassen über Direkt- Zugangsportale, kosmische Schwarze- oder kosmische Weiße Löcher. 
Sie befinden sich immer dicht in oder neben dem Zentrum des jeweiligen Systems. Es ist 
keine künstliche Technologie zum Transport nötig, sondern der eigene zwölfspitzige 
Lichtkörperstern. Auch in unserem Raumquadranten existieren kosmische Weiße- und 
Schwarze Löcher, aber nicht alle sind im Moment passierbar. 

Ein kosmisches Weißes Loch hat wie eine Merkabah in jeweils entgegen gesetzter Richtung 
rotierende Tetraeder (Räder in Rädern) 
also Licht-Klang Geometrien. Wenn ein Wesen dieses Wurmloch passieren will, muss es ein 
"Negativ - Äquivalent", wie bei der  
Fotographie verwenden, seine lebendige Merkabah. Ein kosmisches Weißes Loch ist so etwas 
wie ein Grenzübergang, zwischen zwei direkt neben einander liegenden 
Dimensionen (Schwingungsebenen). Die geistige Reife des passierenden Wesens drückt sich 
in seinem Umgang mit Schlüsselkodes aus. 

Ein kosmisches Schwarzes Loch hat einen grundsätzlich vergleichbaren Aufbau wie ein 
kosmisches Weißes Loch, verfügt jedoch über maßgebliche Ergänzungen in seiner 
Funktionsweise. Es stellt ein Direktzugangsportal zwischen unterschiedlichen Dimensionen 
dar, also zum Beispiel von der dritten Dimension zur siebenten Dimension und umgekehrt. 
Innerhalb des kosmischen Schwarzen Loches nähert sich die lineare Zeit maximal "0" an., um 
dann innerhalb der Dualität, die Zielgeschwindigkeit wieder anzunehmen. Wenn dort jemand 
hängen bleibt, sind seine Bewusstseinsinhalte wie z.B. Erinnerungen völlig verloren. Deshalb 
ist solch eine Passage nur in erfahrener Begleitung sinnvoll. Pulsare und auch Quasare, Sterne 
die in ausgewählten Frequenzbereichen Informationen wiederholt weiterreichen, sind mit 
unseren Leuchttürmen und Obelisken als Kommunikationsschnittpunkte vergleichbar.  
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Die Anunaki und Drachen benutzen sie ebenfalls für ihre Zwecke. Auf ein Grundmuster, der 
Trägerwelle, werden zusätzlich wechselnde Informationen aufmoduliert, wie wir das auf der 
Erde bei unseren elektronischen Informationsmedien auch machen. 
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DUALITÄT JETZT  

Mit dem Urknall vor ca 200.000 Erdenjahren, 
begann Luzifer sein Experiment. Er benutzt eine 
eigene, dem Original veränderte Schöpfungsmatrix 
(siehe Skizze). Aus einem Urelement, Materia 
prima, entstanden durch Teilungen und dem Abzug 
der allumfassenden- bedingungslosen Liebe der 
GROSSEN GÖTTIN, dem kosmischen Klebstoff 
und Antrieb, alle jetzt existierenden chemischen 
Elemente. Zuerst die vierzehn nichtmetallischen 
Elemente, dabei sind seltene Derivate des 
Wasserstoffs, dem Urelement am Nächsten und 

besitzen damit die größte kinetische Energie (siehe Wasserstoffbombe). Als letztes stabiles 
chemisches Metallelement entstand Gold. Aufgrund der Nichtachtung der Urquelle der 
Schöpfung, erhielt er für sein Experiment einen Raumquadranten, also 144 Galaxien, zur 
Verfügung in nur einer Wirklichkeit, aber nur in sieben- anstatt zwölf Dimensionen (siehe 
Skizze in 144 Galaxien). Aufgrund der luziferischen Blume des Lebens (Luziferische 
Schöpfungsmatrix) und den vielen Teilungen vibriert jede Dimension in einer jeweils etwas 
höheren Schwingung und ein dauerhafter Wechsel zwischen den Dimensionen ist nur von den 
siebenten Dimension zur jeweils niedrigeren, dann aber mehrmals möglich. 

Durch die unterschiedlichen Geschwindigkeiten wird der Kontakt zueinander kompliziert und 
schwierig. Es bedarf entsprechender Adapterfähigkeiten. Deshalb leben wir Menschen auf der 
Erde auch in so großer Trennung von uns selbst, also unseren kosmischen Strukturen, als auch 
von allem anderen. Oft fühlt es sich für uns so an, als ob diese Trennung unsere Liebe 
verschluckt und nicht wieder hergibt. Um uns herum entstehen dadurch Angstschleier. Allzu 
leicht vergessen wir, daß Angst wie ein Luftballon ist, der leicht zerplatzt, wenn wir eine 
kleine Nadel benutzen und eigentlich ein künstlich geschaffenes Hindernis ist. 

Die einheitliche-, sehr viel höhere Geschwindigkeit als bei uns die siebente Dimension, 
Schwingung des Einssein erlaubt vollen Informations- und Kontaktzugang zu allen Wesen! 
Mit der emotionalen Verbundenheit zum Ursprung und den damit einhergehenden 
Erinnerungen, wie z.B. in Lemurien auf der Erde, entsteht endlich auch wieder der Wunsch 
und die Vision nach Hause zu kehren. Im Einssein gibt es keine hierarchischen 
Gesellschaften, - Strukturen, stattdessen Liebe, Wahrheit, Kraft, Brüderlich- und 
Schwesterlichkeit, Freiheit, Gerechtigkeit, Frieden und Erfüllung. 

Wir erleben auf der Erde im Moment durch diese Ungleichheit von einzelnen Wesen, Leid, 
Gewalt, Unterdrückung, Rassismus, Krieg, Hunger, Zerstörung, Krankheit und Tod. Alles 
Folgen von nicht vorhandener Liebe. Deshalb brauchen wir einen umfassenden Aufstiegsplan, 
raus aus der luziferischen Dualität, dessen Endpunkt die Aktivierung der HEILIGEN GRALE 
in allen 144 Galaxien ist. 

Luzifer allein, kann so ein "Mammutprojekt" weder durchführen noch leiten. Also brachte er 
sich Diener und Vasallen (Anunaki/ Drachen) mit. Mit einem Eid bindet sich jeder, der ihn 
ablegt, an Luzifer und schwört damit seinem bedingungslosen Gehorsam ihm gegenüber. Auf 
der Erde ist das mit einem Blutopfer verbunden. Es bedarf großer gemeinsamer 
Anstrengungen, um diesen Eid zu widerrufen und deren Auswirkungen wie Implantate, die 
eigenes Denken und Fühlen verhindern, rückgängig zu machen. Meistens benötigen die 
Wesen Hilfe von Außerhalb ihres Selbst. Es dauert sehr lange, bis sie sich der Probleme, die 
sie verursachen, auch mit Schwarzer Magie, bewusst werden und dies ändern. 
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Schwarze Magie unterjocht andere Wesen zum Zwecke der Machtausübung über wieder 
andere, zum persönlichen Vorteil des Ausübenden. Da es sich um unvollständig angewendete 
Kräfte ohne Liebe handelt, zerstören sie vorher harmonische Strukturen und Wesen. Es 
kommt zu sich weiter ausbreitendem Chaos, das letztendlich zu Selbstzerstörung führt. Der 
Ausübende raubt sich fremde "Fähigkeiten" zusammen. 

Weiße Magie arbeitet freiwillig im Verbund, mit dem Ziel eine Verbesserung für alle Wesen 
durch möglichst viel Liebe zu erreichen. Dadurch werden ursprünglich liebevoll- 
harmonische Strukturen (re-)aktiviert bis hin zur GROSSEN GÖTTIN. Alle Interessen werden 
in einem gegenseitigen Ausgleich gleichermaßen berücksichtigt, um Bedingungen der 
Weiterentwicklung für jedes Wesen zu schaffen. So wie die Ausbildung zum Ausüben Weißer 
Magie, mit entsprechenden Ermächtigungen, vollständig und umfassend ist, sind auch die 
Auswirkungen bei dessen Anwendung. 

Die Anunaki meinten mit Gold, das einem alchimistischen Prozeß unterworfen wurde, die 
Auswirkungen der ultrahohen Strahlung, nämlich Vergessen, erfolgreich begegnen zu 
können. Deshalb wollten sie auch das Gold der Erde für sich haben. Es löste bei Ihnen einen 
furchterregenden Suchteffekt aus, mit allen uns bekannten Nebenwirkungen von diversen 
Abhängigkeiten, wie z. B. bei Drogen. Um ihre Süchte weiterhin zu stillen, greifen sie gerne 
zu den Mitteln der Schwarzen Magie, wie Manipulationen des Emotional- und Mentalkörpers. 

Unter Führung der Elohim fanden sich Wesen zusammen, welche von Anfang an zum 
Ursprung zurück, also sich für den Aufstieg bereit machen wollten. Luzifer stellte eine Armee 
unter Führung der Anunaki auf, um dem mit Gewalt entgegen zu wirken. Er wollte sein 
Herrschaftsgebiet in Raum und Zeit ausweiten.  

Durch den erbitterten Widerstand der Elohim gelang ihn das jedoch nicht. Es kam zu 
Schlachten gewaltigen Ausmaßes, bis die jetzigen Grenzen festgelegt wurden, bei 
Verhandlungen mit den 24 Subzivilisationen. Die Erde befindet sich nahe dem Zentrum des 
Raumquadranten, dem "Herz des Universums". Vor etwa 70.000 Jahren erreichte die "Armee 
Luzifers" uns. 

Viele lichtvolle Wesen rekrutierte Luzifer zwangsweise für seine Armee oder sperrte sie ein 
in Verliese. Bevor die Wesen Anhänger Luzifers wurden, erhielten sie, in unserer Galaxie im 
Sternbild Draco (Drache), mehrere "Gehirnwäschen". Ihre Seelen-(Bewusstseins-)Matrix 
überschrieb man, so dass sie freiwillig den Befehlen Luzifers und seinen Vasallen gehorchten.  

Inzwischen kapitulierte total die "Armee Luzifers", gegen Ende des Erdenjahres 2008. Mit 
Hilfe des Rückeroberungskommandos (Teams des Messias), welche von Außerhalb des 
luziferischen Experimentes, von den 24 Subzivilisationen, zur Erlösung vom Leid geschickt 
wurden und den zahlreichen Helfern der Großen Weißen Bruderschaft, erschufen sie dafür 
damit entscheidende Voraussetzungen für den Aufstieg aller Wesen auch in unserem 
Raumquadranten. 

Luzifers Truppen mussten durch die Kapitulation die gesamte Macht an sie zurück geben. 
Schrittweise können dadurch die ursprünglichen Lichtratsebenen wieder ihre Aufgaben 
übernehmen, mit Hilfe des "Programms Aufstieg".  

Alle Anhänger Luzifers können eine Dekodierung erhalten und bei gleichzeitiger 
Neuprogrammierung sich mit ihrer ursprünglicher Seelenmatrix verbinden.  

Seit dem Jahre 1989 sind für uns immer mehr kollektive Bewusstseinsformen, welche sich 
wie aufeinanderfolgende Gitternetze um die Erde herum wahrnehmen lassen, wie zum 
Beispiel das dodekaederförmige Christusgitternetz oder die Kommunikationsmatrices der 
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Großen Weißen Bruderschaft und der Aufgestiegenen Meister/innen, zunehmend wieder mehr 
erreichbar werden. 

Zwischen den einzelnen Raumbruderschaften dienen ihre komplexen Gitternetze von den 
verschiedenen Raumbasen aus, zur direkten Übermittlung von Liebe und Informationen 
untereinander. In der heutigen Zeit dürfen die Lichtarbeiter/Innen diese Strukturen zwischen 
den Raumschiffen und der Erde endlich wieder nutzen, soweit es ihre Aufgaben erfordern und 
es für ihre Weiterentwicklung deshalb notwendig ist. 

Die Große Weiße Bruderschaft, inklusive dem Rückeroberungskommando (Team des 
Messias), unterstützt jedes Wesen, dass am Aufstieg (allgemeiner Dimensionswechsel) im 
Jahre 2012 in irgendeiner Weise mitarbeitet. 

Der Mensch durchläuft dabei einen mehrstufigen dynamischen Prozess. Er erinnert sich an 
bisher vergessene Erlebnisse, die manchmal sogar zu physischen Beschwerden führen. 
Falsche Codierungen werden von dem Helferteam aus dem Bewusstsein des Betroffenen 
entfernt. Physische-, emotionale- und mentale Leiden nehmen im Laufe der individuellen 
Heilung des Menschen ab. Als direktes Ergebnis erweitert und verändert sich dadurch das 
Tagesbewusstsein des Menschen, dessen Sprache und Taten beträchtlich. 
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EINSSEIN 

Urquelle der Schöpfung - GROSSE GÖTTIN (bei den 
Raumbruderschaften und Engelsschwesternschaften; MAGNA 
DEA in Latein) - GROSSE MUTTER (auf der Erde in vielen 
Traditionen; MAGNA MATER in Latein) - Heiliger Geist (im 
Christlichen) - Shekina (im Hebräischen) - PACHA MAMA 
(in Lateinamerika) - die EINE Schöpfung (in Atlantis) - AL-
LAT (im Arabischen) 

 

direkte Schöpfungsfunken/ Söhne- Töchter des Lichts / Hyos 
Ha Koidesh 

 
 
12. Dimension/12. Qualität  

umfassendster Anteil, enthält alle anderen 

Aufgaben: dient der Lenkung der einzelnen Anteile (Dimensionen), Koordination der zwölf 
Hauptstrahlen 

Reichweite: das gesamte trinitisierte Universum 

Zuzuordnende Wesenheiten: Zwölfer (Licht-) Rat des trinitisierten Universums (Alte der 
Tage, Gott-Vater) 

11. Dimension/11. Qualität 

Aufgaben: Ausführung und Kontrolle aller anderen Qualitäten 

Zuzuordnende Wesenheiten: 12 Erzengel (z.B. Michael, Gabriel, Raphael, Uriel, Metatron, 
Zadkiel u.a.) 

Ebene: Ich–Bin-Präsenz 

10. Dimension/10. Qualität (10.-12. Dimension sind höhere Schöpfungsebenen im Vater-
Universum) 

Aufgaben: die einzelnen Aufgaben der Schöpfungsprogramme werden erarbeitet, hier wird 
alles geplant und Modelle erstellt 

Reichweite: unser Raumquadrant 

Zuzuordnende Wesenheiten: z. B. 24 älteste Subzivilisationen vor dem Thron des Zwölfer 
(Licht-) Rates, Logos des Universums (d.h. Höheres Selbst des Melchizedek), 4 x 3 Paradies-
Söhne/Töchter (Tochter/Sohn- aus den Subzivilisationen als direkte Boten des Zwölfer 
(Licht-) Rates zur Überwachung und Schöpfungspläne entwickeln für Staubwelten 

Ebene: Christusüberseele 

9. Dimension/9. Qualität (5.-9. Dimension sind mittlere Schöpfungsebenen im Vater-
Universum) 
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Aufgaben: die einzelnen Modelle werden aufgeteilt auf unterschiedliche Bereiche; für die 
Grundstrukturen der Modelle werden Formen bereitgestellt (Klänge und Farben); wenigstens 
ein Anteil wird soweit vorbereitet, dass er in den unteren Dimensionen getestet werden kann 

Reichweite: unsere Galaxie 

Zuzuordnende Wesenheiten: z.B. Logos unserer Galaxie (Melchior), (Licht-) Rat/Lehrerkonzil 
für unsere Galaxie (Rat der Neun) 

Ebene: Monade 

8. Dimension/8. Qualität 

Aufgaben: hier wird der „Klebstoff“ für die Modelle erzeugt, damit sie harmonisieren können: 
dies ist die allumfassende -bedingungslose Liebe, (Grenze des dual-luziferischen 
Experimentes) 

7. Dimension/7. Qualität 

Aufgaben: die Modelle werden aufgeteilt und gespielt, die entsprechenden „Ausstülpungen“ 
reichen hinunter bis in die erste Dimension; jeder Dimensionsanteil gibt einen Teil ein 

Reichweite: (ein Raumquadrant im dual-luziferischen Experiment) 

Zuzuordnende Wesenheiten: z.B. Elohim (Grosse Weiße Bruderschaft/Raumbruderschaft und 
Engelsschwesternschaft) von Alcyone/ Plejaden aus dem Sternbild Taurus/Stier (unser 
Emotionalkörper und unsere mehr Strang- DNS stammen ursprünglich von dort); Anunaki aus 
dem Sternbild des Ursa Major/ Großen Bären,  

6. Dimension/6. Qualität 

Aufgaben: Gravitation und Zeit werden verändert 

Reichweite: ein innergalaktisches Ringchakra als zwölf- spitzigen Lichtkörperstern von 
Sonnensystemen 

Zuzuordnende Wesenheiten: z.B. Verantwortliche für "Bund der zwölf Planeten" 

5. Dimension/5. Qualität 

halbfeinstofflich 

Aufgabe: Durchspielen der Schöpfungsprogramme 

Reichweite: unser Sonnensystem 

Zuzuordnende Wesenheiten: z.B. Logos unseres Sonnensystems (Höheres Selbst Helios) 

Ebene: Höheres Selbst 

 

 

4. Dimension/ 4. Qualität (1.-4. Dimension sind niedere Schöpfungsebenen/Staubwelten im 
Sohn-Universum) 

kristallin 
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Aufgabe: Durchspielen der Schöpfungsprogramme 

Reichweite: Erdinneres der Erde und andere Planeten 

Zuzuordnende Wesenheiten: z.B. Rat der sechs Kumaras (Führerschaft für die Erde) 
unterstützt von den Lenkern des Karmas, Planetarer Logos der Erde (als Lord Buddha und mit 
seinem Höheren Selbst Vywamos), Menschen in Agartha wie Aufgestiegene Meister/Innen, 
Anderswelt der Erde; alle Mitglieder des "Bundes der zwölf Planeten", kosmisches Weißes 
Loch in Beteigeuze/Orion unser Aufstiegsort (unser Mentalkörper stammt ursprünglich von 
dort), Logos von Arcturius/Bootes unsere Mittelstation zur Übermittlung von neuen 
Schöpfungsprogrammen für physische Planeten,  

3. Dimension/3. Qualität 

Aufgabe: Durchspielen der Schöpfungsprogramme 

Zuzuordnende Wesenheiten: Tiere, Menschen der Erdoberfläche 

Reichweite: Erdoberfläche 

2. Dimension/2. Qualität 

Aufgabe: Durchspielen der Schöpfungsprogramme 

Zuzuordnende Wesenheiten: Pflanzen 

Reichweite: Erdoberfläche 

1. Dimension/1. Qualität 

Aufgabe: Durchspielen der Schöpfungsprogramme 

Zuzuordnende Wesenheiten: Mineralreich 

Reichweite: Erdoberfläche 
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REIKI - FERNHEILUNG  

Nach Erhalt der Ermächtigung, Fähigkeit und 
Erlaubnis von Betroffenen und Verantwortlichen, 
ist es erst möglich einen Auftrag/ Aufgabe zu 
erfüllen. Reiki ist eine Form der Geistheilung. Es 
benutzt ein sehr breites Frequenzband und damit 
viele Klänge und viele Farben. Während andere 
Formen der Geistheilung oft spezielle 
Frequenzbereiche wie die Dreifaltige- Flamme, bei 
Magnifield Healing z. B. nutzen. 

  

Was passiert bei einer derartigen Geistheilung? In allen fünf Körpern der Gematria 
(hebräischer Begriff), also dem physischen Körper, dem Ätherkörper, dem 
Emotionalkörper, dem Mentalkörper und dem Spiritualkörper kommt es durch gezielte 
Zufuhr von allumfassender- bedingungsloser Liebe, als Antriebsenergie, zu 
Veränderungen in ihren Strukturen. Eine Blockade/ Hindernis, die gekennzeichnet war 
durch unregelmäßige dunkelfarbige Geometrien und deren disharmonischen Klang, löst 
sich dauerhaft auf. Die Geometrien werden durch die zugeführte Liebe wieder 
regelmäßig, wie platonische Körper z.B., sie erhalten strahlend- leuchtende- und frische 
Farben, mit vielen harmonischen Melodien. 

Damit ist das oftmals traumatische Erlebnis und die damit verbundenen Ängste und 
Schmerzen, als Erfahrung transformiert. Sie findet dadurch innerhalb der Aura, dem 
elektromagnetischen Bewusstseinsfeld, einen neuen Speicherplatz. Den ursprünglichen Platz 
füllt die Fernreiki- Heilungsenergie automatisch mit liebevollen Licht- und Klangstrukturen 
wieder auf. Die Fernreiki Symbole, die der Ausübende ab der zweiten Einweihung von 
seinem/r LehrerIn erhält, sind wie Schlüsselkodes, um die Aufgaben erfüllen zu können. Wir 
empfehlen, wie bei einem Kochrezept, die Anwendung immer wiederkehrender Zutaten. Das 
führt garantiert zu entsprechenden Erfolgen. Also probiert unsere Menü-Empfehlungen aus!!! 

 

Kochrezept für eine Reiki-Fernheilung:  
(Diese Anleitung ist ähnlich wie eine Bauanweisung zu einer Technologie, fehlt nur eine 
Schraube z.B. funktioniert das ganze Gerät nicht). 

 
1. Vom Wurzelchakra aus sich erden, also die jeweiligen Verbindungen/Stränge auch von den 
Füßen aus, in die Erde durch Gedankenkraft versenken. (Weil, wer hoch hinaus will, muss 
sich tief verankern!) 
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2. Alle Chakren öffnen, von unten nach oben, nicht den Erdenstern vergessen 

3. Unter Führung des Gralschakras/Christuschakras (vorne und hinten) alle Chakren 
vereinigen =Vereinigtes Chakra, da sonst die Gefahr des sich mit Energie überladens besteht! 

4. Multidimensional mit der eigenen Quelle (nach oben) verbinden. 

5. Viertes Symbol (Dai Komio) vollständig in die Luft zeichnen und Mantra drei mal laut 
oder leise aussprechen (wie in der schamanischen Heilung üblich). Bitte nicht Abkürzen, weil 
die Intensität der zu fließenden Energie sonst abnimmt. Symbole sind Türöffner für andere 
Ebenen, also Schlüssel. 

6. Drittes Reiki-Symbol (Hon Sha Ze Sho Nen) nach Anweisung vollständig in die Luft 
zeichnen und Mantra drei mal laut oder leise aussprechen. 

7. Zweites Reiki-Symbol (Sei Heki) nach Anweisung vollständig in die Luft zeichnen und 
Mantra drei mal laut oder leise aussprechen.  

8. Erstes Reiki-Symbol (Sho Ku Rei) ) nach Anweisung vollständig in die Luft zeichnen und 
Mantra drei mal laut oder leise aussprechen. 

9. Bitte um Ermächtigung und Unterstützung bei z. B.: den Heilengeln/Helferengel, unserer 
Lichtfamilie, der Mahatma-Energie, unseren eigenen Krafttieren, dem eigenen Niederen- und 
Höheren Selbst (Seele), dem Schutzengel, der Monade (Geist), der Geistführung, dem 
Christusüberselbst, der Ich- Bin- Präsenz, der GROSSEN GÖTTIN, und anderen 
Ansprechpartnern wie dem Planetaren Logos oder dem Planetaren Rat sowie Aufgestiegenen 
MeisterInnen u.ä.  

10. Formulieren der konkreten Aufgabe, möglichst präzise in entsprechender Zeitlinie, Ort 
und Zeitpunkt! 

11. Abwarten der Zustimmung von den Beteiligten/Betroffenen. 

12. Reiki- Heilungsenergie hinlenken zum formulierten Ereignis, oft auch in 
Multidimensionen. 

13. Für Unterstützung danken. 

14. Beenden, durch vollständiges in die Luft zeichnen des ersten Reiki-Symbol (Sho KuRei) 
und als Mantra drei mal laut oder leise aussprechen, sowie die Hände aneinander reiben ,um 
den Kontakt zum Betroffenen oder Ereignis zu unterbrechen,  
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KRISTALLHEILUNG  

Kristalle können bei der Heilung große Freunde und Helfer 
sein. Neben dem eigentlichen Wesen des Kristalls und ihrer 
chemischen Zusammensetzung wie Siliziumdioxid für 
Bergkristall, sind auch besondere geometrische Formen in 
ihrer Funktion von Bedeutung. So z. B. regelmäßige 
Figuren, wie die platonischen Körper. Alle anderen 
unregelmäßigen- geometrischen Figuren beruhen, als 
Grundbausteine, auf der Heiligen Geometrie, also den 

platonischen Körpern.  

Mit der entsprechenden Ermächtigung ist es möglich Licht-Klang-Geometrien, als Teil von 
Schlüsselkodes, für die spirituell- interdimensionale Arbeit einzusetzen. Zum Beispiel vermag 
die Pyramide eine Verbindung zwischen dritt-, viert- und fünft dimensionalen Ebenen 
herzustellen. Ein Vajra/ Dorje (siehe Bild links) kann auch Teil der eben beschriebenen Arbeit 
sein. 

·   

·  Tetraeder mit vier Flächen und vier 
Ecken 

·  Oktaeder mit acht Flächen und 
sechs Ecken 

·  Würfel mit sechs Flächen und acht 
Ecken 

·  Dodekaeder mit 12 Flächen und 
zwanzig Ecken 

·  Ikosaeder mit zwanzig Flächen und zwölf Ecken 

·  Zusammen mit der Kugel, die Allumfassende und die Pyramide 
ist damit jedes System relativ einfach zu heilen über Harmonisierungsvorgänge. 

Ein Obelisk (siehe Bild unten), eine verlängerte Pyramide, kann als Zwischenspeicher von 
Informationen dienen, bis dahin als Hilfsmittel für Reisen des Bewusstseins in 
unterschiedliche Zeitlinien und Dimensionen. Er hilft dabei, besonders bei Gruppenaktivitäten 
einen gemeinsamen Ankerpunkt, ähnlich einem Generatorkristall, zu halten. 

In der spirituellen Arbeit helfen Kristalle den anwesenden Menschen dabei, eine klare 
Konzentration aufrecht zu erhalten und ein dem Verständnis entsprechende Übersicht über 
das zu bearbeitende Problem zu bekommen. Die meisten Kristalle entwickeln ihre 
Fähigkeiten, ebenso wie wir Menschen, in der Zusammenarbeit weiter. 
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MERKABAH- AUFBAU  

  

Wir wollen nicht erzählen, wie wir unser Licht- 
Klang Gefährt (Merkabah) aufbauen, siehe Drunvalo Melchizedek, sondern weshalb wir die 
acht rotierenden Spitzen benötigen. 

Um aus dem siebendimensionalen dualen-luziferischen Universum, in das zwölfdimensionale 
trinitisierte All eintreten zu können, benötigen wir einen Adapter. Die lebendige Merkabah 
mit acht Spitzen ist zwei Drittel des lebendigen zwölfspitzigen Lichtkörpersterns. 

 

Wenn das duale Universum mit der Aktivierung der HEILIGEN GRALE zusammenfällt, ein 
sich überlappender Torus und sofort wieder aufgerichtet wird, würden ohne Null- Magnetfeld 
und lebendiger Merkabah alle Bewusstseinsinhalte, also Erfahrungen, verloren gehen und 
damit natürlich auch unsere Identität, also unsere gesamten Erinnerungen. Aber das ist nicht 
Ziel einer Weiterentwicklung, eines Aufstiegs. Besonders wichtig und wohl auch schwierig ist 
die lebendige Merkabah aktiviert zu behalten, also das unser Fühlen, Denken, Sprechen und 
Handeln immer von Liebe geprägt ist. In einer dualen Welt den Mittelweg zu finden, fällt 
vielen Menschen nicht leicht. Deshalb auch unsere Tipps bei Selbstheilungstechniken. 

Bei der spirituellen interdimensionalen Arbeit erweist sich die aktivierte- lebendige Merkabah 
als sinnvoll, denn damit gehen Aufträge und Ermächtigungen einher. Da das Training 
bestimmte geistige Fähigkeiten, wie z. B. erweiterte Wahrnehmung und Heilen mit 
einschließt. Der PLANETARE RAT baut mit mehreren Erdeinweihungen die lebendige Merkabah 

des Planeten wieder auf.  
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LICHT-KLANG-ARBEIT  

Über den Verbund mit der geistigen Welt erhalten wir bei der 
spirituellen Arbeit 
Informationen, Aufträge und Ermächtigungen zum Handeln. Oft 
genug müssen 
wir jetzige Verbindungen auflösen, mit Lichtstäben und 
Lichtschwertern. Um  
stattdessen harmonischer Äquivalente mit Hilfe zu erschaffen, 
nutzen wir Licht- 
Klang- Strukturen, wie zum Beispiel die platonischen Körper und 

Lichtsäulen.  

 
Diese visualisieren wir im Verbund zu bestimmten Zeitpunkten, an den entsprechenden Orten, 
in der entsprechenden Zeitlinie und Dimension. 

Also zum Beispiel zur Zeit von Atlantis, an einem Ort entfernten wir ein falsches 
Pentagramm, da durch seine Auswirkungen den 
Aufstieg verhinderte und fügten stattdessen "Metatrons Würfel"( siehe lebendige Merkabah) 
ein. Diesen füllten wir mit 
Wünschen und Farben. 

Mit harmonischen Dreiklängen zusammen gesungen, können wir 
diese Licht-Klang Konstruktion in ihrer Funktion aktivieren, nämlich den Aufstieg zu 
garantieren, neben vielen anderen Faktoren. 

Der gezielte Einsatz diverser Geistheilungstechniken, z. B. Fernreiki oder Magnifield 
Healing, hält die neuen 
Strukturen dauerhaft in Bewegung, um die Aufgaben zu erfüllen.  

Neben der Geistheilung hilft uns unsere lebendige Merkabah dabei. Über den telepathischen 
Kontakt untereinander 
sowohl mit den angeschlossenen Menschen als auch den Wesen der geistigen Welt, wie Heil- 
und Helferengel, den Planetaren Logos aus dem Beispiel, der Geistführung, der  
Raumbruderschaft, den Aufgestiegenen MeisterInnen und den Erzengeln Kontakt zu haben 
und die Erfüllung der anstehenden Aufgaben zu synchronisieren.  

Wir bemerken durch unsere erweiterte Wahrnehmung die Veränderungen. Sehr oft erhalten 
wir anschließend einen  
emotionalen Eindruck, als Ergebnis unserer Arbeit. Sozusagen die Rückantwort der  
Betroffenen. Je örtlich größer die neu geschaffenen Strukturen sind, umso mehr  
Einzelauswirkungen entstehen durch die Vernetzung. Unser Gehirn müsste Unmengen an 
Informationen innerhalb sehr kurzer Zeit verarbeiten. Dafür reicht bei den meisten Menschen 
die vorhandene Speicherkapazität noch nicht aus. Deshalb gibt es den emotionale Eindruck zu 
dem Geschehen. 

In der Vorbereitung für eine Sitzung erhalten alle von uns Teilinformationen,  
bei Vielen in der Nacht. Diese Informationen setzen wir zum Treffen wie zu einem Puzzle  
zusammen. Das betrifft die anstehenden Aufgaben.  

Erst danach finden wir gemeinsam, durch unsere vernetzte erweiterte Wahrnehmung heraus, 
wie wir mithelfen können, die Aufgaben von unserer Seite her zu 
lösen. Mit den beschriebenen einzelnen Möglichkeiten arbeiten wir regelmäßig. 
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Bei besonderen Anlässen helfen wir aber auch beim Terra- Formen, Nutzen von 
Direktzugangsportalen wie  
kosmischen Weißen- und Schwarzen Löchern, Erschaffen beziehungsweise Nutzen von  
temporären Raum-Zeit-Verzerrungen. Auch mit Hilfe von speziellen Kristallen lernen wir  
unsere oft schon vergessenen Fähigkeiten als Gesamtwesen wieder kennen und erfüllen  
zunehmend komplexer werdende Aufgaben an denen wir mitarbeiten, so dass dadurch 
neben den kosmischen Auswirkungen auch unsere persönliche Entwicklung voranschreitet. 
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SELBSTHEILUNGSTECHNIKEN  

Wer spirituelle Arbeit leisten möchte, bewegt sich ganz 
automatisch auf dem Yoga Pfad. Neben den bereits 
bekannten Körperübungen (Haltungen), stellen wir 
ausgewählte Tipps vor, um uns selbst kennen zu lernen 
und uns unsere Macht über uns selbst zurück zuholen. 
Außerdem entwickeln wir das notwendige 
Unterscheidungsvermögen in dieser dualen Welt. 
Unsere Gematria, grobstofflich- der physische Körper, 
die feinstofflichen Körper- wie die Ätherschicht, 
Astralschicht, Mentalschicht und Spiritualschicht 
unserer Aura, benötigen mannigfaltige Reinigungen 

von Blockaden. Erst danach kann sich unsere erweiterte Wahrnehmung entfalten, unser Leben 
den Sinn dieser Inkarnation erfüllen und wir ganz nebenbei gesund und überglücklich werden. 
IRGENDWANN SPÄTER WIRD NIE KOMMEN!  Deshalb beginnt jetzt den Ratschlägen 
zu folgen. 

 

1. Unser physischer Körper besteht zu 70 % aus Wasser. Deshalb unsere Empfehlung: 
möglichst ausschließlich hoch energetisiertes Wasser und Nahrung zu sich nehmen. 
Am Besten schmeckt Wasser aufgeladen mit Tachyon-Energie (siehe Advanced 
Tachyon Technologies ®) und zusätzlichen Kristallen wie Bergkristall und 
Rosenquarz zum Beispiel. Tachyon- Energie ist Nullpunktenergie und kommt damit 
der allumfassenden- bedingungslosen Liebe/Energie der GROSSEN GÖTTIN nahe. 
Die Nutzung des energetisierten Wassers hilft dem Körper sich zu reinigen und sich an 
die eigene Identität zu erinnern.  

 

2. Unsere westliche Lebensweise führt zu akuten- und chronischen Erkrankungen aller 
Körper, vorzeitigem Altern und Tod eines Menschen. Im Ätherkörper sieht es so aus, 
als ob wir von einer riesigen Spinne in einen Kokon eingesponnen werden, bis wir die 
Form und Funktion einer Mumie (Tod) annehmen. Es fühlt sich auch so an. Trotz aller 
Bemühungen können wir unsere wahren Aufgaben, nur mit großen Opfern, erfüllen. 
Unser Bewusstsein ist in einem unvollkommenen physischen Körper regelrecht 
eingesperrt. Wut und Verzweiflung darüber scheinen nicht zu enden. In seinem Buch 
"Die wundersame Leber & Gallenblasenreinigung" erklärt der Autor A. Moritz uns, 
wie wir in Eigenverantwortung und Eigeninitiative auf relativ einfache Weise das 
ändern können. Auf einmal steht uns die Welt offen und wir können unser Potential in 
eine Welt einbringen, die unsere Liebe und Licht/Klang jederzeit benötigt, um sich 
nicht selbst zu zerstören. Die gewonnene Freiheit und der daraus resultierende Frieden 
in uns, breitet sich auch um uns aus. Das Symbol der Trinität hilft uns dabei. Wir 
hoffen sehr, dass seine Hinweise wieder täglich gelebte Traditionen, den Reinigungen 
innerer Organe, veganer Ernährung mit viel frischem Obst und Gemüse (50% 
Rohkostanteil), mit vollwertigem Salz, ohne Zucker stattdessen mit Stevia, 
kaltgepressten- unraffinierten (nativen) Fetten sowie einem Leben im Einklang 
mit unserer Natur, in jeder Familie von Menschen auf diesem Planeten sein mögen 
und von einer Generation zur nächsten weitergereicht werden.  
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3. Um eine erweiterte Wahrnehmung nutzen und aufrecht erhalten zu können, muss 
unser Nervensystem viel mehr Impulse verarbeiten als sonst. Unser Atem verbindet 
uns mit unserem Geist, er ernährt unsere Organe und reinigt unsere Meridiane. Neben 
dem ebenfalls genannten feinstofflichen Blockaden auflösen, raten wir zu einer 
zusätzlichen Reinigung über tägliche Nasenspülungen, wie im "Yoga-Neti 
Handbuch" von N. Ch. Dorje beschrieben.  

4. Um in unseren täglichen-, erstarrten menschlichen Beziehungsgeflechten wieder 
Bewegung zu bringen, unterstützen uns die Ratschläge der folgenden Bücher: "Frau 
Sein - Mann Sein" von Nina Larisch-Haider, "Wenn es verletzt ist es keine Liebe" von 
Chuck Spezano, "Gespräche Lun Yü" von Konfuzius und das "TAO -TE -KING" von 
Laotse. Letzteres sollten alle Manager/Innen immer befolgen.  

5. Für den physischen Körper ist auch Kontaktreiki und/ oder Yoga sinnvoll. 
Insbesondere wichtig für viele Menschen ist die Verankerung mit dem Planeten, also 
sich erden, da die Probleme im Wurzelchakra den gesamten Erfolg der spirituellen 
Arbeit verhindern könnten. Es ist sonst nicht möglich, spirituelle Strukturen in die 
Materie herunterzuholen oder zu transformieren. 

 

6. Besondere Aufmerksamkeit benötigen wir immer wieder bei der Heilung unseres 
Herzchakras, da dies uns den Weg zum Einssein weist. Für die spirituelle Arbeit 
benötigen wir aber noch eine Erweiterung des "normalen" Herzchakras, nämlich das 
aktive Grals- (Christus-)chakra. Es vermag alle Chakren zu vereinen, um mit viel 
Energie arbeiten zu können, ohne unser Nervensystem zu schädigen. Als Ergänzung 
und Unterstützung der Übung zum "Vereinten Chakra" aus der Literatur des 
Lichtkörperprozesses, empfehlen wir die CD "Divine Name" von J. Goldman und G. 
Braden. Dabei ist der heilige Name eine Sequenz von Vokalklängen aus Obertönen. 
Diese transzendieren auch verschiedene Sprachen als trennende Hindernisse.  

7. a) Ebenfalls sinnvoll in der eigenen Heilung ist die Anwendung von "Aura Soma", 
großer und kleiner Homöopathie wie "Bach-Blüten" und "Schüssler- Salze", 
Aromatherapie/ Kräuterheilkunde . 
 
b) In der spirituellen Ausbildung sollte die Arbeit mit Mantras (gesungene 
Affirmationen) zur Programmierung des Mentalkörpers und das "Mandala-Malen" 
nicht fehlen. Mandalas malen hilft den Emotionalkörper zu harmonisieren, durch die 
symmetrischen Strukturen. Außerdem hilft es uns dabei, uns an die Bedeutung von 
Farben und Formen zu erinnern. Wir empfehlen dabei besonders: "Die Mantren des 
Lichtkörperprozesses" von Mosaro und die "Plejadische Mandalas" von Judith Diana 
Winston zur regelmäßigen Anwendung, ein bis zwei Mal in der Woche.  

8. Wir raten täglich eine halbe Stunde Fernreiki  für sich selbst um an den eigenen 
Blockaden zu arbeiten und diese aufzulösen. 
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9. Ein Kristall-Legemuster, aus der Literatur von "Dr. F. Alper, Kristallheilung" (siehe 
Bild unten), einmal in ein- bis zwei Wochen für den eigenen Körper angewendet, klärt 
und heilt die Gematria des Menschen enorm. Healingstäbe ca. zehn Zentimeter lang, 
sechsseitig geschliffen- mit einer Spitze, aus Bergkristall und mit einem zusätzlichen 
Generatorkristall im Zentrum, sind dafür gut geeignet. Für die Reinigungsfunktionen 
des Emotional- und Mentalkörpers ist die Oktaederstruktur des sich aufbauenden 
Energiefeldes der Healingstäbe und des Generatorkristalls verantwortlich. Danach 
kann eine Neuprogrammierung erfolgen. Gleichzeitige zusätzliche Kristall- 
Legemuster auf dem physischen Körper, nach der Literatur von "K. Raphaell" und 
Fernreiki- Heilungsenergie zusammen, führt für etwa 20 bis 45 Minuten jedes Mal 
zum maximalen Erfolg. 

 

10. a)Heilklänge wie z. B. "Atlantean Chants ® von Dr. F. Alper" besitzen eine enorme 
punktgenaue Wirkung. Noch nicht einmal die professionelle Anwendung eines 
Laserkristalls vermag so fein zu arbeiten. Mit zusätzlichen Obertönen werden 
Gehirnregionen frei gespült, die wir vorher nicht benutzen konnten. Wir unterschätzen 
generell die Wirkung von Tönen. Deshalb bitte seid vorsichtig, euer Nervensystem 
kann euch ein Zuviel sehr übel nehmen. 
 
b) Wir empfehlen die beiden Modulations- Sets 1/2 mit insgesamt zwölf CDs von 
Brian John Vale als reine Klangmeditation, ohne Sprache. Das Modulations- Set eins 
"Verkörperte Schwingungen" unterstützt das Neuprogrammieren von Geist und 
Gedanken. Dabei werden durch harmonische- geometrische Frequenzen, die linke und 
rechte Gehirnhälfte angeregt, miteinander zu kommunizieren. Das Modulations-Set 
zwei "Meisterschaft Vibration Sequenzen" öffnet uns für verschiedene 
Bewusstseinszustände und verbindet sie miteinander. Dadurch lösen sich 
Interferenzen/ Barrieren des Bewusstseins auf und wir erhalten wieder eine klare 
Wahrnehmung.  

11. Aufbau der eigenen lebendigen Merkabah nach der Literatur "Die Blume des Lebens 
II" und der Anleitung auf der CD Mer-Ka-Ba nach Drunvalo Melchizedek.  
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von Laotse 

Pflicht ohne Liebe macht verdrießlich.  

Verantwortung ohne Liebe macht rücksichtslos. 

Wahrheit ohne Liebe macht kritiksüchtig. 

Klugheit ohne Liebe macht heuchlerisch. 

Ordnung ohne Liebe macht kleinlich. 

Sachkenntnis ohne Liebe macht rechthaberisch. 

Macht ohne Liebe macht grausam. 

Ehre ohne Liebe macht hochmütig. 

Besitz ohne Liebe macht geizig. 

Glaube ohne Liebe macht fanatisch. 
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DIE VERFASSUNG BOLIVIENS  

Im indigenen Prinzip des "guten Lebens- Vivir 
Bien" sind alle Grundbedürfnisse gesichert wie 
z.B.: 

1. Essen 
2. Trinken 
3. Strom 
4. Telekommunikation 
5. Medizin 
6. Bildung. 

Dadurch ist: das soziale Leben erfüllend und es 
befindet sich im Einklang mit der Natur. 

  

Dies ist als rechtliche Grundlage in die Verfassung aufgenommen. Wie keine zuvor schützt 
sie dazu das Individuum durch liberale staatsbürgerliche Rechte. 

Erstmals wird die "PACHA MAMA"- GROSSE MUTTER, als philosophisch-juristische 
Kategorie zur Sicherung des Allgemeinwohls wieder in eine Verfassung aufgenommen. 

Das umfasst die Umsetzung kosmischer Gesetze auf der Erde wie folgt: 

" Naturgüter und öffentliche Leistungen gelten als Menschenrecht und dürfen nicht 
privatisiert werden. Die natürlichen Ressourcen des Landes sind ab sofort gemeinschaftliches 
Eigentum. 

 
" Auch Land ist Gemeinschaftsgut und für Grundbesitz gilt eine Obergrenze von 5000 Hektar. 
Wenn privates Land seine "landwirtschaftliche und soziale Funktion" nicht erfüllt, darf es 
vom Staat beschlagnahmt werden. 

 
" Wasser, Strom und Telefon sind zukünftig Menschenrechte, die kein privates Handelsgut 
sind, sondern öffentliche Dienstleistung. Wichtige Wirtschaftszweige wie Öl, Gas, 
Telekommunikation, Transport, Wasser und Strom werden daher Allgemeingut. 

 
" Erstmals erhalten einzelne Minderheiten und Mehrheiten an der Bevölkerung im Land, wie 
Indigenas, umfassende Rechte zur kulturellen Selbstbestimmung, inklusive eigenständige 
Verwaltung und Rechtsprechung. 

 
" Demokratie wird durch außerparlamentarische-, kommunale und indigene Autonomien, 
sowie durch Raum für Selbstverwaltung dezentralisiert. 

 
" Die Verfassung gewährt das einklagbare Recht auf gesunde Ernährung, klares Trinkwasser, 
kostenlose Bildung und Gesundheitsfürsorge und angemessenen finanziellen Unterhalt für 
jeden Bürger des Landes. 

Deshalb zehn Gebote, um den Planeten, die Menschheit und das Leben zu retten:  
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(1) Mit dem Kapitalismus aufhören,  
die finanziellen Schulden des Südens werden gegen ökologischen Schulden/Schaden des 
Nordens verrechnet. 

(2) Auf Kriege verzichten. 
Sie sind die größte Verschwendung und Plünderung von Leben und natürlichen Ressourcen. 
Die Gelder, die für Todestechnologie ausgegeben werden, müssen bereits jetzt in Fonds zur 
Rettung des Lebens auf diesem Planeten und damit auch der Menschheit fließen. 

(3) Eine Welt ohne Imperialismus und Kolonialismus.  
Bisher funktioniert unsere Welt nur indem der Eine den anderen beherrscht, unterwirft und 
kontrolliert. Dieses System beruht nicht auf Liebe, sondern Konkurrenz. Es zerstört sich damit 
selbst. Eine Gemeinschaft kann nur überleben durch Ergänzung und damit 
Vollständigkeit/Ganzheit. 

(4) Das Wasser als Recht aller biologischen Lebewesen.  
Ohne Wasser gibt es auf der Erde kein biologisches Leben. Der (süße- trinkbare) 
Grundwasservorrat geht aber weltweit zurück. Um uns mit dieser Weltkrise des sauberen 
Wassers auseinanderzusetzen, müssen wir damit anfangen, den Zugang zu Wasser als 
Menschenrecht zu erklären und folglich als öffentliche Dienstleistung, die nicht privatisiert 
werden kann. Wenn das Wasser aber privatisiert und vermarktet wird, können wir kein 
Wasser für alle garantieren. Damit ist es fundamental, das Recht auf freien Zugang zum 
Wasser als Menschenrecht zu erklären. 

(5) Saubere- und umweltfreundliche Energiearten.  
Einige Daten ermöglichen uns zu verstehen, was in der Welt im Hinblick auf die Anwendung 
von Energie und ihre Beziehung zur Natur vor sich geht. Die Entwicklung sauberer- und 
umweltfreundlicher Energien ist eine weitere- und grundlegende Aufgabe zur Rettung des 
Planeten, der Menschheit und des Lebens. 

(6) Achtung vor der Mutter Erde .  
Die Schändung unserer Mutter Erde und aller Ihrer Lebewesen werden wir mit der Kraft der 
Erkenntnis und der Liebe zur Schöpfung entgegenwirken. Die Erde kann nicht nur als eine 
natürliche Ressource angesehen werden. Wir respektieren die Natur, ehren unsere Mutter 
Erde und erkennen die Naturgesetze als höchstes Gesetz an. 

(7) Die Grunddienstleistungen als Menschenrecht.  
Der Zugang zu Wasser, Energie Bildung, Kommunikation, Gesundheit Transport ist ein 
Grundrecht, dass jeder Staat seiner Bevölkerung als grundlegendes Menschenrecht 
garantieren muss. Diese Dienstleistungen können nicht zu privaten Geschäften gemacht 
werden. Sie müssen zur Grundlage der öffentlichen Dienste werden. 

(8) Verbrauchen, was notwendig ist, und Konsum des lokal Produzierten. 
Wir müssen Schluss machen mit dem Konsumismus, der Verschwendung und dem Luxus. Im 
ärmeren Teil des Planeten verhungern jedes Jahr Millionen von Menschen; gleichzeitig 
werden im reicheren Teil des Planeten Millionen Dollar ausgegeben, um die Fettleibigkeit zu 
bekämpfen. Wir verbrauchen im Exzess, wir vergeuden Naturressourcen und produzieren 
Müll, der die Mutter Erde vergiftet. Verbrauchen, was notwendig ist, und dem Verbrauch 
dessen, was wir lokal produzieren, den Vorrang geben. Das ist von erstrangiger Bedeutung, 
um den Planeten, die Menschheit und das Leben zu retten. 

(9) Respekt vor kultureller und wirtschaftlicher Vielf alt 
Der Kapitalismus reduziert die Menschen auf ein Leben als Konsumenten. Wir- die indigenen 
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Völker dieses Planeten- glauben nicht an Einheitslösungen für alle. Menschen sind 
verschieden. Wir leben in Gemeinschaften mit Identitäten, mit eigenen Kulturen. Eine Kultur 
zu zerstören, Die Identität eines Volkes anzugreifen- das ist der größte Schaden, den man der 
Menschheit zufügen kann. 

(10) "Vivir Bien"- das gute Leben 
Wir - die indigenen Völker dieses Planeten- wollen einen Beitrag leisten für eine gerechte-, 
vielfältige- und ausgeglichene Welt, die einschließt und nicht ausgrenzt. Wir sagen "Vivir 
Bien"- das gute Leben. Ich denke, dass wir Menschen unsere Wurzeln wieder entdecken 
können und sollten. Ich glaube daran, dass die Menschheit eine gerechtere Welt aufbauen 
kann. Eine vielfältige Welt, die integriert und ausgeglichen ist, eine Welt im Einklang mit der 
Natur, mit der Mutter Erde. 
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Raumbruderschaft (Unser Sonnensystem_I)  
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Seele (Aufstieg_2012)  
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Stirnchakra (Unsere_Galaxie)  
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zwölftes Chakra (Zwoelf_Chakren_des_Menschen)  


